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12 Seiten mit Unterhaltnngsblatt Rr . 71.

Das llnterhaltungsblatt enthält :
„Das Massenbegräbnis im Mühlhausen in Württemberg ." lJllustr .)
— „Der große Sieg .

" (Auch eine Manövergeschichte von Käte Lu-
dowski.) — „Amerikanische Milizoffiziere als Gäste des deutschen
Kaisers . (Jllustr . ) — „Fürst BLlow bei der Jahrhundertfeier in
Dennewitz." (Jllustr .) — „Der Herr der Luft .

" (Roman .) — „Der erste
Aeroplanflug von Berlin nach Paris ." (Jllustr .)

Zum Schluß des Kaisermanövers.
= Freiburg | . Schlesien, 10 . Sept . (Tel .) lieber die schon

gemeldete Niederlage von Rot wird noch weiter berichtet :
Die roten Anschlu 'gtruppe « auf dem linken Flügel des

roten 6 . Korps standen in der Linie Leutmannsdorf —Heidel¬
berg, so daß zwischen ihnen und dem linken Flügel des Korps
eine Lücke war . Die gestern abend angelangten letzten Teile
der 43. Division von Blau waren bei Bögendorf gesammelt
worden. Nachdem die 77. blaue Brigade in den Besitz des
Kretschamberges gekommen war . konnte Rot unter konzentri¬
sches Feuer genommen werden , so daß die 21. rote Brigade und
die 6. rote Kavalleriedivision in der Richtung auf Creisau zu¬
rück mußte. Inzwischen war die 78. blaue Brigade , die um
6 Uhr früh von Bögendorf aufgebrochen war, zu einem um¬
fassenden Angriff gegen den linken Flügel der roten 12 . Divi¬
sion vorgegangen und ist nach einem sehr beschwerlichen Marsch
durch Gebirgspfade westlich von Neudorf erschienen , während
gleichzeitig Anschlußtruppen des rechten blauen Flügels gegen
Ober -Leutmannsdorf vorgingen . Der Kommandant des roten
6. Armeekorps entschloß sich deshalb, die 12 . Division mit dem
rechten Flügel auf Cläditz , mit dem linken Flügel auf Neu¬
dorf zurückzunehmen. Blau hatte also die Lücke zwischen dem
6. Korps und den linken roten Anschlußtruppen durchbrochen .
Die 11. rote Division auf dem rechten Flügel hat sich gehalten .
Um 81/2 Ahr wurde das Manöver abgebrochen: Der Kaiser
äußerte sich über die Leistungen beider Armeekorps voll befrie¬
digt. Er begrüßte bei der Kritik die fremdherrlichen Offiziere .
Zum Frühstück beim Kaiser in Bad Salzbrunn sind die Gene¬
ralstabschefs Konrad v. Hötzendorff und Pollio geladen.

Der Abtransport der Truppen , soweit nicht die Garnisonen
durch Fußmarsch erreicht werden können, erfolgt erst nach dem
Ergebnis des taktischen Ausgangs . Die Aufklärung hat aus¬
gezeichnet funktioniert , durch alle Organe : Kavallerie , Luft¬
schiff . Flugzeuge und Infanterie -Teten . Zum Beispiel war die
Ausladung der 43. blauen Division der roten Partei durch Flie¬
ger bekannt . Die gegenseitigen Lagen wurden überhaupt voll¬
kommen erkundet. Im besten Lichte zeigte sich die schnelle Ent -
schlossenheit der Unterführer . — An den heutigen Kämpfen
nahm das Luftschiff „3 . 5" aus Leipzig teil , das der Manöver¬
leitung unterstand .

>— Breslau , 10 . Sept . (Tel . ) Der Oberpriifident der
Provinz Schlesien bringt folgenden Erlaß des Kaisers zur
öffentlichen Kenntnis :

„Meine Schlesier haben mich und die Kaiserin und Kö¬
nigin . meine Gemahlin , anläßlich der großen Parade des

8. Armeekorps und der von mir abgehaltenen Manöver aller¬
orten in echter Treue und hehrer Begeisterung bewillkomm¬
net. Insbesondere bekundeten die festliche« Veranstaltungen
meiner Haupt - und Residenzstadt Breslau für unseren Emp¬
fang und die jubelnden Grüße der Einwohnerschaft eine liebe¬
volle Anhänglichkeit und treue Ergebenheit für mein Haus .
Unseres Dankes hierfür will ich die Bewohner der Provinz
Schlesien hiermit nochmals versichern .

„Besonders hat es mich auch gefreut , daß bei der Parade
am 29 . August meine alten Soldaten und die Angehörigen
der Sanitätskolonnen mir in so überaus stattlicher Anzahl
ihren Gruß entboten . Ich danke den wackeren Männern
herzlich für diese Bekundung ihrer patriotischen Gesinnung.
Aus den mir erstatteten Meldungen über die Unterkunftsver¬
hältnisse während der Manöver habe ich zu meiner Befrie¬
digung ersehen , daß trotz der erheblichen Anforderungen in¬
folge der gedrängten Unterbringung zweier Armeekorps den
Truppen von der Bevölkerung überall eine freundliche und
fürsorgliche Aufnahme bereitet worden ist . Allen Beteiligten
spreche ich hierfür meine Anerkennung und meinen Dank
gerne aus und beauftrage Sie . dies der Provinz sogleich be¬
kannt zu geben. Bad Salzbrnnn , 10 . September 1913 . gez.
Wilhelm I . E, “

t= Kobier (Schlesien) , 10 . Sept . (Tel .) Der Kaiser traf
in Begleitung des Fürsten von Pletz nebst Gefolge um 8 Uhr
20 Minuten aus dem Manövergelände auf dem hiesigen '

Bahnhof ein . Kriegervereine und die freiwillige Feuerwehr
bildeten Spalier . Der Kaiser schritt die Front ab und be¬
gab sich sodann im Automobil mit dem Fürsten nach dem
3 Kilometer entfernten Jagdschloß Prommitz. Am Donners¬
tag trifft der deutsche Botschafter in London, Fürst Lich-
nowski, als Jogdgast auf Schloß Prommitz ein.

Nie großen Veränderungen im Heer.
~ Berlin , 10 . Sept . Rach Abschluß der Kaisermanöoer ist heute

eine große Anzahl militärischer Veränderungen vollzogen worden.
Wir entnehmen daraus dem „Militärwochenblatt " folgende :

Der bisherige kommandierende General des 1 . Armeekorps
v . Kluck ist zum Eeneralinspekteur der neuen 8 . Armeeinspektion (ab
1 Oktober 2 . , 5 . , 6. Korps ) ernannt worden . An seiner Stelle ist der
bishettge Kommandeur der 13. Division Gen .-Lt . v. Francois mit der
Führung des 1 . Armeekorps beaustragt worden . Gen .-Lt . Pappritz
ist zum Gouverneur von Königsberg und Gen .-Lt . v. Zastrow zum
Gouverneur von Eraudenz ernannt worden.

Der Komm, des Drag .-Regts . Nr . 9 Oberst Kleemann ist zum
Kommandeur der 16 . Kav . -Brig ., der württemb . Oberst » . Lupin vom
Drag .-Regk. Rr . 19 zum Kommandeur der 43 . Kav .- Brig ., Oberst
v. Mutius , Chef des Generalstabs des 13. Armeekorps , zum Kom¬
mandeur der 44 . Kav .- Brig . , der württemb . General v. Hofacker, Chef
des Eeneralstabs des 13. Armeekorps , zum Kommandeur der 48 . Kav .-
Brig . , Oberst Jancke, Präses der Gewehrprüfungskommission , zum In¬
spekteur des Maschinengewehrwesens , Oberst v . Barfuß , Kommandeur
des 7 . bad . Jnf .-Regts Nr . 142 (Mülhausen i . E .) , zum Inspekteur
der Lustschifftruppen , Oberst ». Ebrrhardt , Kommandeur des Jnf .-
Regts . Nr . 153, zum Inspekteur der Fliegertruppen , Oberstleutnant
v. d. Chevallerie , Inspekteur der 1 . Inspektion der Telegraphen -
truppen , zum Inspekteur des Festungsoerkehrswesens , Generalmajor
0. Bodungen , Kommandeur der 58 . Jnf .-Brig . ( Mülhausen i . <£ .) , zum

Aas filtern gchkmmsliMen ABuche.
Roman von Ada von Eersdorff .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G . m . b, H. Leipzig .)
(32 . Fortsetzung.) Nachdruck verb»tev

Ich Hab' ihn — den Opal ! !
Gestern war ich zum erstenmal nicht zum Lunch , sondern

, abends bei ihr . Wir saßen am Kamin , in dem ein herrlich
duftendes Tannenholzfeuer brannte . Ein achteckiger Tisch aus
rotem Mahagoniholz mit kostbaren Intarsien von Gold und
fremdländischen, myrthengrünen Hölzern stand zwischen uns .
Darauf prangten Orchideen in zartem Lila -Rosa auf einer
Kriställschale von echtem Baccarat . — Zwei flache Silberkelche
mit Pommery -greno esradry — Riesenerdbeeren aus Südfrank¬
reichs Gewächshäusern, feine Zigaretten , Käsestangen und Salz -
mandeln .

Ilm diese Stunde , fünf bis sechs Ilhr , nimmt sie immer solch' eine Art Imbiß .
Sie trug eine Robe , wie ich dergleichen noch nie gesehen .

Nilgrüner Sammet — Empire , welche Form ihre große Fülle
nicht unvorteilhaft ließ , echte, altgoldene Borten , mit kleinen
Perlen gestickt, säumten diskret den Halsausschnitt , der einen
Hals , eine Kehle sehen ließ — alle Achtung ! Mit dreiund¬
fünfzig Jahren solch schneeweiße Haut , solche Formen noch zu
haben !

Sie sagte, das Rätsel sei , daß nie Leidenschaften ihr
Aeußeres und Inneres durchwühlt und verzerrt hätten .

Eine Frau , die bis zum Alter ohne die Zeichen des Ver¬
falls , ohne die harten Runen , die der scharfe Griffel der Leiden-

- schüft reißt , sich erhalten kann , bleibt immer schön , nur in
. anderer Art von Jahr zu Jahr . Sie darf niemals herzlich

lachen , niemals bitterlich weinen , nie dürfen Sehnsucht, Kum¬
mer, Seelenangst ihr Herz zerreißen — ihr Auge trüben , ihre

- Lippen verziehen -

„Dann muß sie eben ein unbewegliches Marmorbild , aber
kein fühlendes , menschliches Weib sein !"

. .Ja, " sagte sie . „Das war ich .
"

Und zum ersten Male , in der Tat , nie vorher hatte ich dies
weiße Gesicht sich in Gemütsbewegungen verziehen sehen , sah ich
ein Zucken von Schmerz und Sehnsucht darüber gehen, sah ich
ihren Blick sich feuchten . —

„Mynfrou Jolanthe, " sagte ich leise , mich in meinem Klub¬
sessel vorbeugend und ihr tief in die Augen sehend , über denen
der Opal sein tiefes , rötlich grünes Licht schimmern ließ . . . .

„O bitte — nein —" hauchte sie und legte die Hand mit den
vielen funkelnden Juwelen über die Augen.

Das war der Moment —!
„O bitte , nicht so — !“ wiederholte sie mit besorgtem

Lächeln , das sie beinahe um zehn Jahre verjüngte , „ich schäme
mich . . . ." fügte sie hinzu , „ich weiß , daß ich eine alte Frau
bin —“

„Wissen Sie das so bestimmt — Jolanthe ? " fragte ich und
kniete neben ihr , wie selbstvergessen .

Darauf hatte ich nur gewartet , daß sie nun ihren Arm
leicht um meine Schulter legen würde . Sie tat es und leise
zitternd wollte sie mich wegschieben .

Ich bog in scheinbarer Leidenschaft ihren Kopf zurück, um
sie auf den Mund zu küssen — die Goldkette mit dem Opal glitt
dabei zurück in ihr Haar . Sie widerstrebte , heftiger — ein kur¬
zer Moment , ich hatte meine Rechte in ihr volles , buschiges
Haar gedrückt und während meine Lippen die ihren suchten und
sie fassungslos in meine Umarmung sank , knipste ich mit meinem
kleinen, unsäglich scharfen Scheerchen lautlos die feine Eold-
kette, die sich durch ihr Haar schlang , durch , der Opal glitt in
den weißen Pelz des Kaminteppichs . Im nächsten Augenblick
fing die große, luftige Chiffonrüsche ihres Kleides an einem
(durch meinen linken Fuß rasch herausgestoßenen) Tannenzweig ,

i der aus der Glut des Kamins hellbrennend herausragtc , Feuer ,

Kommavdaatev der Oberrhein -Befeftigvagea , Generalmajor ». Frey »
tag -Loringhoven zum Generalleutnant , Generalmajor v. d. Borne ,
Kommandeur der 5 . Jnf .-Brig ., zum Kommandeur der 13. Division
ernannt worden .

Generalmajor v . Randow , Kommandant von Darmstadt , ist zu :
Disposition gestellt und zum Kommandanten des Truppenübung »'
platzes Darmstadt ernannt worden , Oberst Lehmann vnm Jnf .-Regt
Nr . 159 zum Kommandanten des Truppenübungsplatzes Orb , Oberst
Schneider vom Jnf .-Reg . Rr . 131 zum Kommandanten des Truppen .
Übungsplatzes Zossen , Oberst Heye vom Jnf .-Reg . Rr . 132 zum Ko«
Mandanten des Truppenübungsplatzes Gruppe , Oberst z . D . Freiheri
0 . Hammerstrin zum Kommandanten des Truppenübungsplätze »
Heuberg , Oberst Frhr . v . Langermann und Erlencamp zum Komm,
des Landwehrbezirks 2 Frankfurt a . M . Zum Kommandeur bei
Landwehrinspektion Stratzdurg i . E . ist Generalmajor v . Hopfsgar.
ten , bis jetzt Kommandant von Karlsruhe , ernannt worden , zun
Komm , der Landwehrinspektton Metz Generalmajor Rehbach, bis jetzt
Komm, der 72 . Jnf .-Brigade .

Prinz Waldemar von Preußen , Oberleutnant im 1 . Garderegi
ment z . F . unter Stellung L 1« suite der Marine zum Kapitänleut
nant befördert .

Das Militärwochenblatt gibt dabei auch im Einzelnen die Er .
nennungen und VerSnderungen wieder , die durch die am 1 . Oktober
in Kraft tretende neue Wehrvorlage nötig werden . Ferner teilt da»
Militärwochenblatt noch mit , daß 18 rumänische Staatsangehörig »
vom 1 . Ottober ab wieder im preußischen Heere zum größten Teil ,
als Leutnants und zum geringeren Teile als Fähnriche eingestell
werden.

«. Happe, Oberst des Jnf .-Regts . Rr . 111, wurde zum Komman¬deur des Landwehrbezirks 3 in Hamburg ernannt . Ramboldt , Major
z . D ., Bezirksoffizier des Landwehrbezirks Flensburg , wurde zum
Vorstand des Artilleriedepots Hagenau ernannt ; Heye . Generalmajor
z. D ., zuletzt Oberst des Jnf .-Regts . Rr . 132, wurde zum Kommandeur
des Truppenübungsplatzes Gruppe ernannt .

Dum Dlntergaug des Marrneluflfchiffes
» f 1 " .

'

(Von unserer Berliner Redaktion .)
□ Berlin , 11 . Sept . Der schwere Unglücksfall, der unsere Marine

und das deutsche Flugwesen betroffen hat , löst in allen Schichten
unseres Volkes und bei den benachbarten Kulturnationen tiefes Mit¬
gefühl aus . Der Weg zur Beherrschung des Luftmeeres ist ja in allen
Ländern mit zahlreichen Todeskreuzen kühner Flieger bezeichnet.
Aber zum erstenmale ist fast eine ganze Schifisbesatzung dem wütenden
Element zum Opfer gefallen . Die allgemeine Teilnahme ist um so
tiefgehender , als die Katastrophe ein bewährtes Fahrzeug und eine
als besonders vorsichtig bekannte Besatzung urplötzlich ereilt hat , als sie
eben noch unter dem Jubel der Zeitgenossen die Probefahrt in See
angetreten hatte . Auf dem Felde der Ehre sind die Tapferen gefallen.
Das Vaterland wird ihnen allezeit Dankbarkeit bewahren . Bo«
Schauplatze der Katastrophe richten sich die Blicke aller mitfühlenden
Deutschen in herzlichster Teilnahme auf den Mann , dessen unbeug¬
samer Glaube aus allen schweren Prüfungen der letzten Jahre üner -
schüttelt hervorgegangen ist , auf den genialen Erbauer des vernich¬
teten Marine -Luftschiffes „L . 1"

, den Trafen Zeppelin . Sein Werk
bleibt auch nach diesem schwersten aller seitherigen Schicksalsschläge ,
dem ersten, der mit Menschenoerlusten verknüpft war , vor Mit - und
Nachwelt in Ehren bestehen. Kein Konstruktionsfehler , keine falsche
Berechnung hat das Unglück verschuldet, lediglich die Elemente , di«
das Gebild von Menschenhand hassen , haben das stattlichste aller
Zeppelinkreuzer vernichtet . Wie die vorausgegangenen recht schweren

, Unfälle von Zeppelinkrevzern , so wird auch dieser schmerzlichste das
IMW^ WMW» »WWWWWWWWMMW>>WWW^ MWWMWWWM ^ WWWWMWWM»W»WM»

Sie schrie auf . wollte wegspringen und kam dabei durch
meine „Ungeschicklichkeit" zu Falle , so daß .sie mir halbkniend
aus den Armen glitt , gegen das Feuer hin , sich in ihre lange
Schleppe verwickelnd .

Es gehörte in der Tat viel Besonnenheit — Kühnheit und
Willen dazu , das zu erreichen — jetzt ein wirkliches Unglück zu
vermeiden . Aber es gelang mir . Ich riß sie empor, wobei mir
die zwei Zentner Gewicht — sie muß mindestens 170—180 Pfund
wiegen , beinahe zu schwer geworden wären . Und um ein Haar
hätte sie mich mitgerissen , als ich noch schnell im gefährlichsten
Moment die Glut am Kleide mit den Händen ausdrückte un»
sie und mich aus dem Bereich der Gefahr brachte, wobei ich recht
unangenehme große Brandblasen an der linken Hand beka« .
Aber was galten mir die Schmerzen, was alle Gefahr der Welt
gegen den glatten Gewinn meines tadellosen Manövers ! Aus
den langen weißen Eisbärhaaren am Boden leuchtete das gött¬
lich rostggrllne Feuer des Fürsten aller Edelsteine — nein , es
leuchtete nicht , es lächelte still verlegen zu mir auf . als wollte
es sagen: Ich warte hier . Hole mich ! Das Kettchen lag zer¬
rissen oder zerschnitten, das war nicht mehr zu konstatieren —-
im Kaminfeuer .

Es war ein tollgeführliches Operieren . Man muß Herr¬
schaft über Geist und Körper und nicht nur seine eigenen , son¬
dern auch über die gewichtigeren , wenigstens leiblich gewich¬
tigeren dieses Weibes haben , wie ich sie hatte ! Bin ich auch
nicht gerade ein Athlet an gewaltiger Muskelkraft , so ist doch
die Kraft , die ich habe , derartig gestählt , Gewandtheit durch
Geistesgegenwart erhöht , daß ich selten einen erfolglosen Griff -
oder Angriff

' tun würde . Ich habe vieles , wenn auch nicht alles
meiner Karriere voraussehend , nicht versäumt , an dem Unter¬
richt meines Herrn bei einem Japaner in dem berühmten Jiu -
Jitsu teizunehmen , so daß wir . natürlicherweise — fast gleich an
Größe und Körperbau , manchen elegant : .: Strauß ausfechten
konnten , wobei ich mindestens ebenso oft obsieote als er .

(Fortsetzung folgt.)
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Vertrauen und den Stolz der deutschen Nation mit dem genialen Vor¬
kämpfer der Luftschiffbaues und seine Erfolge nicht mindern .

Nachdem wir den ersten Gefühlen menschlicher Anteilnahme den
gebührenden Tribut gezollt haben , bewegen uns die Fragen nach den
Ursachen und den Folgen des großen Unglücks . Noch schwanken die
Urteile der Sachverstddigen über die Gründe des blitzschnellen
Unterganges . Ob das Fahrzeug wirklich überlastet war , ob der
Führer zu spät die Gefährlichkeit der dunklen Wolke erkannte , oder
ob lediglich menschliche Unzulänglichkeit hilflos der Vernichtung
Preisgegeben war , das wird vielleicht nie , vielleicht erst nach sach¬
kundigen Schilderungen der geretteten Offiziere und Mannschaften
festgestellt werden können. Dann wird auch die tccksnische Frage nach
der Verhütungsmöglichkeit solcher Katastrophen mit allem Eifer aus¬
genommen und theoretisch und praktisch behandelt werden . Für die
kriegstechnische Verwendbarkeit der Luftkreuzer gibt aber der
schmerzliche Unfall aufs neue und eindringlicher als je Veranlassung
sich vor allzu optimistischen llebcrschätzungen zu hüten Gerade im
letzten Jahr , als der Ausbau der deutschen Luftflotte im Vorder¬
grund der politischen Erörterungen stand, ist wiederholt von führen¬
den Persönlichkeiten des deutschen Luftschiffbaues behauptet worden ,
das, d ' e Kriegstüchtigkeit der großen Lustkreuzer kaum noch etwas zu
wünschen übrig lasse . Bei jedem Wind und bei jedem Wetter könn¬
ten die neuen Zeppeline in Aktion treten , und die Sicherheit und Ge-
fahrli .bkert der Luftwaffe habe derartige Fortschritte gemacht, daß
dir Zukunftskriege nahezu von ihr allein entschieden weiden würden .
Nun hat aber schon der kleine Manöverunfall des von Zeppelin selbst
geführten Luftkreuzers vor einigen Tagen bewiesen, daß selbst bei
fachkundigster Leitung noch immer Widrigkeiten überwunden wer¬
den müssen , die im ernsten Kriegsfälle leicht verhängnisvoll werden
können. Der Untergang des „L . 1“ in der angeblich wenig gefahr -
reichen Lustregion des Ozeans mahnt erst recht vor nüchterner Be¬
urteilung der Kriegstüchtrgkeit unserer großen Luftkreuzer . Die
Zeit , in der im Ernstfälle große Heeresabteilungen und Festungen
und Kriegsschiffs und Docks und Brücken und Arsenale der Ver¬
nichtung durch Zeppeline hilflos preisgegeben seien, liegt offenbar'noch in weiter Entfernung . Das Problem der Befahrung des Luft¬
meeres ist hauptsächlich durch Zeppelins unsterbliches Verdienst ge¬
löst . ^

Aber die Sicherung und die unbedingte Durchführbarkeit der
Luftfahrten bedarf noch immer rastloser Arbeit des menschlichen
Geistes. Daß mit der Zeit auch hierin ein höherer Grad der Voll¬
kommenheit erreicht wird , steht außer aller Frage für jeden , der die
technischen Fortschritte der Luftschiffahrt in den letzten Jahren auf¬

merksam verfolgt hat . Gegenwärtig ist es aber noch nicht so weit .
Deshalb können wir auch die alten Formen der Rüstung und der'
Sicherung des Vaterlandes durch Heer und Flotte noch keineswegs
entbehren . Die Manöver , die gegenwärtig in allen Teilen Deutsch¬

ilands und auf hoher See der Prüfung und Schärfung dieser alten'Waffen dienen , bleiben nach wie vor notwendig . Daneben aber in
der Vervollkommnung der „fünften Waffe" rüstig weiter zu arbei¬

ten und den Vorsprung , den wir hier vor anderen Nationen haben ,'
zu erhalten und zu erweitern , mutz eine der vornehmsten militärü

, schen Aufgaben der Gegenwart bleiben . Daran darf uns auch das
grausame Geschick nicht irre machen , das unserm einzigen und er¬
probten Marinelustschiff und den , größten Teil seiner Bemannung zuTeil geworden ist .

lieber den Hergang des Unglücks liegen nunmehr auch amtliche
Berichte sowie ausführliche Darstellungen von Geretteten und Augen-
(cugen vor . Wir wollen zunächst dem amtlichen Bericht das Wort
geben.

Ein amtlicher Bericht .
— Berlin , 10 . Sept . Zu dem Unfall des Luftschiffes „L l “ wird

amtlich noch gemeldet : „Die Wetterkarten wurden vorher eingcsehen,
ein Pilotenballon steigen gelassen und Erkundigungen über das
Wetter bei Helgoland und der Flotte ciugezogen, was auch im Ver¬
kaufe der Hebung wiederholt wurde . Außerhalb Helgolands wurde
es unsichtig und dann setzten plötzlich außerordentlich heftige vertikale
«nd horizontale Böen mit schwerem wolkenbruchartigem Regen ein.
Hierdurch wurde das Schiff in vertikaler Richtung um mehrere
hundert Meter hin und hergeworf;n und schließlich trotz Ruderlegens
tznd ausgiebigster Abgabe aller Vallastmittel und aller beweglichen
und abnehmbaren Gegenstände mit der Spitze auf die Wasserfläche
herabgeworfen . Durch den heftigen Anprall brach es mitten durch
und geriet ins Sinken.

Die Trümmer haben dann 34 Stunde vermöge des Gasinhalts
der Zellen noch auf dem Wasser geschwommen . Die Offiziere , sowie
die gesamte Besatzung des Luftschiffes haben bis zum letzten Augen¬
blick alles getan , was zur Abwendung der Katastrophe geschehen
tonnte . Das Luftschiff hatte keineswegs eine lange Fahrt hinter sich
und war sehr reichlich mit Brennstoff und Ballast versehen. Es hatte
vor der Abfahrt von Kuxhaven den Easvorrat voll aufgefüllt und
hatte sich die ganze Zeit bis zum Eintritt der Katastrophe , seiner
weitestgehenden Handlungsfreiheit entsprechend, in der von ihm selbst
als günstig gewählten Höhe von etwa 500 Metern gehalten . An
Bord befanden sich 22 Personen . Von einer lleberlastung des Luft -

Theater . Kunst und Wistenftstafl.
--- Berlin , S . Sept . Der Zentral -Verband Deutscher Tonkünstler

«nd Tonkirnstler-Bereine (E . V.j (Vorsitzender Adolf Eöttmann ) ver¬
anstaltet in Berlin vom 19. bis 21 . September seine 10. Delegierten¬
versammlung im Abgeordnetenhause . Der Verband , dem 12 Ton -
künstler- und Mustklehrervercine Deutschlands angegliedert sind , be¬
handelt in seiner diesjährigen Tagesordnung eine Anzahl wichtiger
Berufs - und Standesinteressenfragen , welche die Aufmerksamkeit aller
schaffenden und ausübenden Tonkünstler und Tonkünstlerinnen , sowie
aller Mustklehrer und Mufiklehrerinnen in weitem Maße verdient .
Außer einigen , auf die innere Organisation des Verbandes bezug¬
nehmenden Anträge , werden die Herren Sanitätsrat Dr . Pick über
„die Berufskrankheiten im Tonkünstlerstande"

, Rechtsanwalt Dr .
Osterrieth über „das Stellenoermittlergesetz und seine Folgerungen
für die Konzertagenten und die ausübenden Künstler "

, Rich . I . Eich¬
berg über „die Reichsversicherung für Angestellte und feine Mitzstände
für den Mustklehrerstand"

, Carl Robert Blum über „das dritte Ton¬
geschlecht" , Rechtsanwalt Leo Kempner über „die Einrichtung des
Rechtsfchutzbüros", Hofrat Dr . Friedrich Roefch über „aktuelle urheber¬
rechtliche Fragen " sprechen .

Id Straßburg , 10. Sept . Professor Hans Pfitzner ist im Begriff ,
nach längerer Pause eine neue dreiaktige Oper, deren Text er selbst
gedichtet hat , zu komponieren . Den Inhalt des Textes bildet das
Leben des Altmeisters der italienischen Kirchenmusik „Palestrina ",- essen Name auch voraussichtlich als Titel der Oper gewählt werden
dürfte . Pfitzners Werk erscheint im Verlage der Firma Adolph
Fürstner (Berlin -Paris ) , die dasselbe zuerst in Paris veröffentlichen
wird . Her: Professor Pfitzner genießt auf diese Weise für „Palestrina "
die 50 jährige Schutzfrist in den Ländern , die diesen erweiterten llr -
heberrechtsschutz eingeführt haben , wie ja auch Herr Dr . Richard
Strauß für seine seit dem „Rosenkavalier " erschienenen Kompositionen
durch obige Veröffentlichung dieses verlängerten Urheberrechtsschutzes
teilhaftig geworden ist .

^ Rom , 10 . Sept . (Tel .) Das „Giornale d ' Jtalia " bringt die
Nachricht, daß bei den Ausgrabungen in Pompeji der Hafen der Stadt
entdeckt worden ist . Er liegt 700 Meter vom Stadttor und 1250 Meter
landeinwärts von der heutigen Küste. Die Mole und andere Hafen-
bauten sind 7 Meter Loch vom Erdboden bedeckt. _ _ _

_ Aadrfche Dresse ._
schiffe » kann um so weniger die Rede sein, als ein Teil de: lediglich
für den Krieg bestimmten Ausrüstung nicht an Bord war . Es han¬
delt sich mithin bei dem Unfall weder um Versagen der technischen
Einrichtungen , noch um Ballastmangel oder Gasverlust , sondern um
unvorhergesehenes Zusammentreffen ganz ungewöhnlich ungünstiger
Witterungserschrinungen , also um höhere Gewalt . An der Ein¬
schätzung des starren Luftschiffes als Krirgsinstrument wird durch
den Vorfall nichts geändert ."

Eine Darstellung des Unglücks nach mündlichen
Berichten d » r geretteten Ofsiziere .

=4= Knxhavcn , 10 . Sepi . ( Tel .) Der hiesige Korrespondent des
„Köln . Ztg .

" hatte Gelegenheit , Offiziere des Marinestabs zrBsprechen ,
die von den geretteten Offizieren des „ L . 1" einen mündlichen Bericht
über den Hergang der Katastrophe erhalten haben . Die Geretteten
waren heute mittag mit einem Torpedoboot hier in Kuxhaven an¬
gekommen und hatten auf dem Kommando den Havariebericht er¬
stattet . Nach den mündlichen Auskünften ergibt sich folgendes Bild
vom Hergang des Unglücks :

„Der „L . 1"
, der schon in letzter Zeit mehrere Fahrten in See ge¬

macht hatte und an den Flottenübungen beteiligt war , begab sich
gestern mittag 1 Uhr 25 Min . wiederum zu einer kriegsmäßigen Auf-
llärungsübung nach Helgoland zur Flotte . Führer war der erprobte
Zeppelin -Sachverständige Kapitänleutnant Hanne , der leider wenige
Stunden später mit 11 andern Leuten sein Leben lassen mußte . Das
Luftschiff segelte um 1 Uhr über Kuxhaven hinweg , als bereits ein
ziemlich starker Regen eingesetzt hatte . Dar Luftkreuzer zog jedoch
ruhig seine Bahn . Als er um 5 Uhr 35 Min . bei Helgoland zur
Flotte stieß , herrschten sehr heftige Regengüsse, die jedoch , da . das
Wetter sonst ruhig war , keine Bedenken er-regten . Das Luftschiff kann
gut 15 000 Kg . Regenmassen aufnehmen . Das Flottenmanöver spielte
sich nordwestlich von Helgoland ab . Das Luftschiff war etwa 14 See¬
meilen in dieser Richtung von Helgoland entfernt . Da es sich um
eine vollständige kriegsmäßige Aufklärung handelte , war „L . 1" mit
voller Besatzung versehen, zusammen 22 Mann , darunter sechs Offi¬
ziere, ein ‘ Marine -Ingenieur , ein Steuermann und Maschinen- und
Signalpersonal . Das Luftschiff flog in etwa 1300 Meter Höhe und
war in vollster Fahrt , als plötzlich , etwas nach 6 Uhr , die Wrtterkata -
strophe völlig unvermutet eintrat . Es setzte ein so unbeschreiblich
heftiger Regen ein, daß einer der geretteten Offiziere , Oberleutnant
zur See Wendt aussagte , er habe selbst in den heftigsten Tropenregen -
giissen ein Gegenstück zu diesem Wolkenbruch nicht erlebt . Die Wasscr-
wand stand undurchdringlich um das Luftschiff. Sehr heftige orkan¬
artige Bertikalbörn setzten gleichzeitig ein und wühlten das Meer kurz
und hohl auf . Das Luftschiff war nach kurzer Zeit mit Wasser voll¬
ständig durchtränlt . Auch die Jnnenräume waren mit Wasser an¬
gefüllt , doch hatten die Motoren leinen Augenblick ausgesetzt. Das
Luftschiff gab seinen gesamten Wasserbalast ab und handhabte das
Höhensteuer, um womöglich über die Böen hinwegzukommen . Allein
der vertikale Druck wurde immer stärker und spottete allen Be¬
mühungen , zumal das Schiff bereits starken Gasverlust erlitten hatte .
Eine furchtbare Bö schleuderte nun den Luftkreuzer aus etwa 1008
Meter Höhe mit einer geschätzten Geschwindigkeit von etwa 20 Se¬
kundenmetern aus das erregte Meer nieder , zuerst mit dem Vorderteil .
Der Anprall war so elementar , daß sofort ein Bruch des Schiffes
eintrat und beide Teile ganz oder teilweise unter Wasser gerieten .
Die erregten Wellen spülten darüber hinweg . Schon vorher waren
einige Mann aus den Gondeln gefallen und unter das Gestell geraten .
Einige andere , darunter die beiden Oberleutnants Wendt und Grimm ,
konnten sich etwa dreiviertel Stunden lang , in vollem Lsderzeug
schwimmend , über Wasser halten . Andere ergriffen die Wrackstücke,
mehrere aber waren sofort erschlagen worden oder mußten in dem
Jnnenranm ersticken. Das Geestemünder Fischerboot „Orion " hatte
das Luftschiff verfolgt und war in nächster Nähe , als die Katastrophe
cintrat . Der Dampfer barg mit größter Mühe fünf Mann an Bord ,
während das Linienschiff „Hannover " noch zwei aufnahm . Nach Schil¬
derungen der Geretteten war das Luftschiff in voller Fahrt , als die
Vertikalböe cs auf das Meer niedcrstieß. Dieser Stoß und die un¬
mittelbar anschließende Vernichtung spielten sich so schnell und mit
solch elementarer Wildheit ab , daß kaum jemand zur Besinnung kam
und erst eine greifbare Vorstellung von dem schrecklichen Geschehnis
hatte , als auch schon die Katastrophe Tatsache war . Leider gelang
es den! alsbald auf die Luche ausgeschickten Torpedobooten nicht, Ver¬
unglückte aufzufinden .

"

Bericht eines Augenzeugen . rTipTr '

PC . Bremerhaven , 10. Sept . (Privattel .) Kapitän Zühring ,
der heute mit dem Fischdampfer „Orion " aus Eestemünde hier ein-
ttaf , gibt über die Zeppelin -Katastrophe folgenden Bericht : „Auf der
Fahrt nach Eestemünde sahen wir Dienstag abend 6 ;4 Uhr bei star¬
kem Westwind , Regen , heftigen Böen und stark zunehmender See das
Marineluftschiff . Um 6 .25 Uhr flog es noch . Um 6 .35 Uhr lag
es schon auf dem Wasser. Da wir ein Unglück vermuteten , fuhren
wir mit äußerster Kraft und Schnelligkeit zu der Stelle , wo das
Luftschiff lag . Nach 18 Minuten hatten wir cs mit einem Boot er¬
reicht, das mit einem Steuermann und drei Matrosen bemannt war
und durch eine ' Leine mit unserem Dampfer verbunden wurde . Das
Luftschiff lag mit dem Hinteren Teil im Wasser. Das Vorderteil
schwebte hoch in der Luft . Die Hintere Hülle war glatt abgerissen,
der mittlere Teil vollständig zusammengebrochen. Wir erblickten
sieben Mann von der Besatzung, von denen vier Mann bis zum Halse

iiid Newyork , 10 . Sept . (Tel .) Der Newyorker Polar¬
forscher Henry Radford und dessen Begleiter , der Canadier
Georg Street sind auf der Tour nach Fort Mopherson ermor¬
det worden . Radford soll mit einem Eskimoführer Streit
bekommen haben , in dessen Verlauf der Forscher aufgespießt
wurde . Ein gleiches Schicksal ereilte den hilfeleistenden
Street .

Grotzh. Hsftheater Karlsruhe .
Beethoven : „Fidelio ".

Ä .H . Karlsruhe , 11 . Sept . Es ist ein feines und gehalt¬
volles Beginnen , Beethovens „Fidelio " an den Anfang der
neuen Spielzeit zu setzen , dieses Werk edelster musikalischer
Verheißung und Erfüllung , voll leuchtender Gedanken , voll
tiefer Empfindungen . Mit goldenem Schlüssel hat man in
ihm gestern hier wieder die Tempeltore der Kunst erschlossen
— nun mag , was daraus in dieses Jahres Ring uns ent¬
gegentritt , der hohen Weihe würdig sein .

Mit dem „Fidelio " trat Herr Fritz Cortolezis fein
Amt als neuer 1 . Hofkavellmsifter hier definitiv an . Und
die Aufführung zeigte , wie ernste und entschlossene Vorarbeit
hier geleistet worden war , sodaß gleich die erste Vorstellung
einheitlich vor uns stand und keine rückwärtsschauende Ferien -
sehnsucht mehr erkennen ließ . Herr Cortolezis wußte dem
Abend das Gepräge großer Feierlichkeit zu geben . Schwer¬
wuchtend im Tempo einherschreitend erstand alles unter ihm
in jenem ins Erhabene gesteigerten Charakter , der Beethoven
kennzeichnet , zurückhaltend und gedämpft auf der großen Linie
und doch wieder leidsnschaftsvoll hervorbrechend in Verzweif¬
lung und in Glück. .

Das Orchester ging völlig auf in den In¬
tentionen des Dirigenten , und immer wieder begrüßte in
Dank und Anerkennung nach der großen Leonoren - Ouvertürs
der Beifall des Publikums die hervorragende Leistung . Daß
die Leonoren -Ouvertllre mit ihrem auf die Verheißung der
Rettung hinstrebendcn dramatischen Aufbau hier erst nach der
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tut Wasser standen, während sich drei ans Gestell angeklamate^
hatten . Zuerst retteten wir den Oberleutnant Grimm , sodann d«,
Stcuerrnaat , der mit den Füßen eingeklemmt war , was die Kettung *,
arbeiten sehr erschwerte. Während der Nettungsarbeiten dampft,
C . M . C . „Hannover " um die Unglücksstelle, setzte zwei Boote an,
und rettete weitere süns Mann . 8 Minuten später war vom Lust,
schiff nichts mehr zu sehen .

"

-Lgest
fielen

x- n 1
teilte6

Bon den Toten und Gerettete «.
— Hamburg , 11 . Sept . (Tel .) Die Ueberlebende » vo,

dem Marineluftschiff „L. 1" sind gestern abend von Kuxhaven
her auf dem hiesigen Hauptbahnhof eingetroffen , wo die bei
der Marineluftschifferabteilung in Brunsbüttel anwesenden
Offiziere sowie einige Deckoffiziere und einige Unteroffizier «
sich eingefnnden hatten . Auch Senator Berenberg -Eoßler und
Angehörige der Geretteten waren anwesend . Unter dem Ein -
druck der Katastrophe war die Begrüßung ernst und bewegt .
Es machte einen ergreifenden Eindruck , als die Unteroffizier ,
ihre geretteten Kameraden unter die Arme faßten , um sie den
Bahnsteig entlang zum Ausgang zu führen .

— Kuxhaven , 11 . Sept . (Tel .) Wie einer der Geretteten b«.
kündet, suchten sich die meisten der Teilnehmer an der Unglücksfahy
des „L 1“ durch Abspringen zu retten . Das schwere Lederzeug »n .
hinderte sie jedoch am Schwimmen . Die Geretteten haben sich 4»
Minuten lang an den Trümmern des Luftschiffes festgehalten.

: ! : Karlsruhe , 11 . Sept . Unter den bei dem Untergang
des Marinelustschiffes Geretteten befindet sich auch ein Karls ,
ruher , nämlich der Oberleutnant zur See Grimm . Die Ber ,
mutung . daß Oberleutnant Wendt mit der Familie des Karls ,
ruher Kymnasiumsdirektors Wendt verwandt ist , bestätigt sich
nicht . Ein aus Heidelberg stammender Maschinist namens
Friedrich Eckert gehörte zu der Besatzung des untergegangenen
Luftschiffes . Er befand sich aber zur Zeit des Unfalls nicht
an Bord des „L . 1"

. V *

Die Trauer im Reich .
^ Hamburg . I I . Sept . (Tel .) Dem Senat ist auf das

Beileidstelegramm , das er anläßlich des Verlustes des Luft ,
kchiffes „2 . 1“ an den Kaiser gerichtet hatte , folgendes Antwort¬
telegramm zugegangen :

Bad Salzbrunn . 10 . Sept . „Ich danke dem Senat für den
Ausdruck seiner Teilnahme bei dem erschütternden Verlust der
Luftschiffes . Die braven Kameraden , welche dabei zugrunde
gingen , verdienen in die Ehrentafeln der Marine eingetragen
zu werden . Wilhelm I . V .

"
^ Kuxhaven , 11 . Sept . Hier herrscht über das nationale

Unglück große Trauer , besonders in der Marine . Man legi
aber Gewicht darauf , daß Material und Führung über allen
Zweifel gut gewesen sind , und daß lediglich ein biHer noch
nicht dagewesenes Elementarereignis den „L . 1" einem Ver¬
hängnis zugefübrt hat . dem jedes andere Luftschiff ebenfalls
hätte erliegen müssen .

Die Teilnahme des Anslande .
i— Kopenhagen , 11 . Sept . (Tel .) Wie das Marinemini -

sierium mitteilt , hat der Verteidigungsminister in einem
Telegramm an das deutsche Rcichsmarineamt die Teilnahme
der dänischen Marine anläßlich des Unglücks des Marine -
luftfchiffes ausgesprochen .

c= Lacourtine , 11 . Sept . ( Tel .) Präsident Poincar « hat
bei seiner Ankunft im hiesigen Lager die Nachricht von dem
Unglück bei Helgoland erhalten und in einem Telegramm a«
den Kaiser sein Beileid ausgesprochen .
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Kadifche Chronik.
- ! - Durlach , 11 . Sept . Vor einigen Tagen entfernte sich

ein hiesiger Elasermeister , der seit einigen Jahren an einer
hochgradigen Nervosität litt , von zuhause , ohne Barmittel
mitzunehmen . Da er noch nicht zurückgekehrt ist , ist zu be¬
fürchten , daß dem bedauernswerten Manne etwas zugesto¬
ßen ist .

<f Durlach , 11 . Sept . Ein bübischer Anschlag wurde in
der Bolkc-schulturnhalle geplant . An den Leitern waren die
Schrauben so gelockert , daß die Leitern bei der geringsten Be¬
wegung Herabstürzen mußten . Als die Schüler die Leitern be¬
nützen wollten , stürzten wirklich drei Leitern plötzlich herab ,
glücklicherweise ohne jemanden zu treffen . Eine Untersuchung
mit einem Polizeihund ergab , daß der Uebeltäter durch ein
offenes Fenster in die Turnhalle eingestiegen war .

I '. . Bruchsal , 11 . Sept . Als Beisitzer der Arbeitnehmer wur¬
den bei der gestern stattgehabten Gewerbegerichtswahl von der
Liste des freien Eewerkschaftskartells 8 gewählt , vom christ¬
lichen Wahlausschuß 2. Von 740 Wahlberechtigten haben 4dü

Rettung , also nicht vor dem zweiten Akt , sondern als Per -
wandlungsmusik gespielt wird , will uns freilich immer noch
nicht logisch begründet erscheinen .

In der Titelrolle gab Frau Lauer - Kottlar wieder
ein Bild - ihrer ' hervorragenden Kunst . Sie ist die große
Könnerin in der Gestaltung der Stimme und im beseelten Vor¬
trag , sodaß ihre Töne satt und voll wie in schwerer Fülle
erklangen und ihre Eesamtdarbietung überaus ergreifend
wirrte . Als Florestan gastierte in der bisher mit Herrn
Tänzler besetzten Rolle Herr Josef Schöffel vom Lübecker
Stadttheater . Ein Sänger von augenscheinlich gutem Stimni -
material , dessen wettere Schulung ihm auch noch größere Frei¬
heit und Leuchtkraft geben dürfte , das aber jetzt schon in der
unbekümmerten Frische der Tongebung einen wohltuenden
Eindruck macht . Als Marzelliye war Frau Müller - Rei¬
chel eine anmutig -lebhafte Gestalt von hellem , freiem
Stimmklana . Herrn Bussards Jaquiuo war wieder die
alte gute Leistung , darstellerisch und gesanglich wirksam auch
wie früher der Pizzaro des Herrn Büttner und von sym¬
pathischer Art der Minimer des Herrn M e ch l e r . Herr von
Schwind fang den Rocco , eine Partie , in der er sich zur
einwandfreien Darbietung wohl noch nicht sicher genug fühlte ,
in welcher er aber doch auch wieder in der Breite seines
Organs sich ausgeben konnte . Die Chöre der Gefangenen
und des Volkes kamen wirkungsvoll zur Wiedergabe . Das
Publikum applaudierte herzlich und rief die Darsteller immer
wieder vor die Rampen .
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Zu Adolf Wach 's 70 . Geburtstag .
H- Leipzig, 10. Sept . Urber diesen Jubilar zu schreiben , ist für

den CHromstei , eine Freude . Er kam, hier , ohne Furcht zu viel zu
sagen, das Lob eines großen Menschen und Juristen singen, der eine
vorbildliche Erscheinung ist im reichen Kranze der Eelehtten unserer
Zeit . Was der verstorbene Maler Fritz von llhde einmal sagte : „Der
größere Künstler ist immer der größere Mensch "

, das gilt auch von j
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stimmt . Auf die Liste des freien Eewerkschafiskartells
- ,len 368 , auf die des christlichen Wahlausfchusies 112 Stim -

da Proportional -Wahl war , kam es zu obigem Ergebnis .

Ei- n
'

den Arbeitgebern haben 11 gewählt und für die einge¬
dickte Liste gestimmt .

S Heidelsheim (A. Bruchsal) , 11 . Sept . Am Sonntag be¬
dingen die Eheleute Johann Trautwein hier in seltener kär¬

glicher und geistiger Frische das Fest der goldenen Hochzeit,

xer Jubilar ist durch seine ausgedehnte Forellenzucht auch in
Karlsruhe bekannt .

» Mannheim, 11 . Sept. In der letzten Vollversammlung
Handwerkskammer Mannheim legte der Präsident Schlos -

sermeister Nikolaus nach persönlichen Erklärungen sein Amt
nieder. Die Vollversammlung wählte hierauf einstimmig
Stadtrat und Metzgermeister Groß zum Präsidenten und zum
stellvertretenden Vorsitzenden Oeldorf in Heidelberg . Die
Origen Mitglieder des Kammervorstandes wurden wieder -
aewählt .

<-$ Schwetzingen , 11 . Sept . Bei einer Schregere , wurde der
13 jährige Albert Triebskorn von dem verheirateten Maurer
«h . Volz lebensgefährlich verletzt . Der Täter wurde verhaftet .

:/ : Heidelberg , 11 . Sept . Heute traf hier der 125 000.
Fremde ein .

-f Rohrbach (6 . Heidelberg ) , 11 . Sept . Bei den Bürger -
«usjchnßwahlen der 3 . Klaffe erhielten die sozialdemokratische
Partei 12 Sitze , die Dürgervereinigung 6 und der bürgerliche
Kahlverein 2 Sitze und zwar je zur Hälfte auf 3 und
ö Jahre .

: : llnterwittstadt (A . Boxberg ) , 11 . Sept . Am Montag
ereignete sich hie : ein schwerer Unglückssall . Der Landwirt
Stahl fiel beim Ausladen von Stroh so unglücklich vom Wa¬

gen auf die Straße , daß er eine schweren Schädelbruch und
schwere innere Verletzungen erlitt . Ohne zum Bewußtsein
gekommen zu sein , ist er vorgestern nacht gestorben .

A Tauberbischofsheim , 11 . Sept . Der Turnverein Tauber -
bifchofsheim begeht vom 20 . bis 22 . September das Fest seines
50 jährigen Bestehens .

() Rastatt , 11. Sept . Der Eemeinderat hat einstimmig
beschlossen, auf 1 . Oktober d . I . an die Volksschule eine be¬
sondere Schulabteilung mit der Benennung «Bürgerschule "

and mit dem Lehrplan einer Realschule anzugliedern .
Bietigheim (A . Rastatt ) , 11 . Sept . Die Karlsruher

Firma Vogel u. Schnurrmann (Hadernsortieranstalt ) hat zu
einer Filialgründung hier 5000 Quadratmeter Baugrund er¬
worben , auf dem größere Gebäude errichtet werden sollen . Für
weitere 10 000 Quadratmeter hat sich die Firma das Vorkaufs¬
recht gesichert.

Aus dem Murgtal , 11 . Sept . Der Bau des badischen
Murgtalkraftwerkes macht gute Fortschritte . An dem Stollen
wird fleißig gearbeitet und nun hat die Oberdirektion für
Wasser- und Straßenbau die ersten Fernleitungen vergeben .
Wie nach dem „Pforzheimer Anzeiger " verlautet , übernimmt
das Murgtalwerk schon im nächsten Jahr die Abgabe von
Strom teilweise .

Offenburg , 11 . Sept . Der Bürgerausschutz hat in seiner
letzten Sitzung den Neubau der Oberrealschule mit einem Auf¬
wand von 469000 Mk . einstimmig genehmigt . Der Stadtrat
hofft, die Ausführung des dringend notwendigen Baues so zu
beschleunigen , daß das neue Haus spätestens an Ostern 1915 in
Benützung genommen werden kann . Der Bauaufwand für das
neue Schulhaus beträgt 440 000 Mk . , wozu noch die Kosten für
die inneren Einrichtungen kommen .

G Ofsenburg . 11. Sept . Die Strafkammer hatte sich in
ihrer letzten Sitzung mit einem tödlichen Automobilunglück zu
beschäftigen . Auf der Anklagebank saß wegen fahrläffiger
Tötung der 26jährige Chauffeur Fortenbacher aus Oos , der bei
einer Vergnügungsfahrt bei Appenweier die Herrschaft über
das von ihm gesteuerte Automobil verlor , sodaß sich der Wagen
überschlug Und der Architekt Lindt aus Bern getötet wurde .
Das Urteil lautete auf 3 Monate Gefängnis .

Denzlingen (A . Emmendingen ) , 11 . Sept . Am kom¬
menden Sonntag findet die Konsekration der hiesigen neuen
katholischen Kirche statt .

I ) . Waldkirch, 10. Sept . Die Bezirks -Gewerbe - und Industrie -
Ausstellung in Waldkirch erfreut sich seit ihrer Eröffnung fortdauernd
eines überaus zahlreichen Besuchs . Was da geboten wird an Kunst-
produkten des Handwerks , Gewerbes und der Industrie des Elztalrs ,
geht weit über den Durchschnitt einer Bezirksausstellung hinaus , ganz
abgesehen von den monumentalen , einzigartigen Leistungen der an -
äffjgen Spezial - und Großindustrie , als da sind : Edelsteinschleiferei,
Musikwerk - und Orgelfabrikation , Seiden - und Baumwolle - , Seioen -
gaze - und Seidenband -Jndustrie , Kunstmühle , Toiletten - und Ec
brauchsseifen, Holzschnitzerei , Kunstschlofferei, Trachtenartikel jeder
Art und noch vieles andere . Besonders reichlich ist die Möbelfabri -

Eelehrten : die menschlich großen Züge tragen auch in der Wiffenschaft
am weitesten. Wenn ein Jurist als letztes Ziel der juristischen Gesetz¬
gebung die „Reinigung von schädlichem Formalismus " aufstellt, wenn
er gegen „den Sieg des Buchstabens über den Geist, des Wortes über
den Zweck, der Formel und der Doktrin über den wahren Lebens-
wert" zu Falle zieht, — wie Wach es selbst formuliert hat — dann ist
er ein Segen für die Entwicklung der Rechtsprechung.

Adolf Wach , der „älteste deutsche Hilfsrichter "
, geboren am 11.

September 1943 in Culm , studierte in Berlin , Heidelberg , Königsberg ,
Eöttingen , schrieb als Zweiundzwanzigjähriaer 1865 eine sehr be¬
achtete kanonistische Dissertation , habilitierte sich 1868 für Kirchen¬
recht in Königsberg , lehrte in Rostock, Tübingen und Bonn , gab seit
1872 mit v . d . Goltz die „Synodalfragen " heraus zum Beschluß der
Preußischen Evangelischen Kirchenverfassung: seit 1875 wirkt er in
Leipzig als Rechtslehrer , beliebt bei den vielen , die er wiffenschastlich
herangebildet, als Politiker , Gesetzgeber , Mitglied der ersten sächsischen
Kammer, Vorkämpfer deutscher Universttätsintereffen und als ein auf
verschiedenen Gebieten der Jurisprudenz fruchtbarer Gelehrter . Es fei
an seine Mitarbeit bei der Herausgabe der „vergleichenden Dar¬
stellung des deutschen und ausländischen Strafrechts " erinnert , an sein
Handbuch des deutschen Zivilprozesses, an seine zahlreichen Abhand¬
lungen in FackMitschriften.

Exzellenz Wach hat seinen Werdegang als Jurist — sein Beruf
war eine Verlegenheitswahl , woraus man sieht , daß man auch ohne
Herzenswahl schließlich ganz bei einer Sache sein und darin Großes
leisten kann — in der deutschen Juristenzeitung vor Jahren in schlich¬
ter, menschlich sympathischer Form geschildert. Wir sind dem Schicksal
dankbar, daß es den verdienstvollen Mann auch ohne seine besondere
Neigung zum Juristen gemacht hat .

Uon der Auflschiffahrt.
Lck Paris » 10 . Sept . (Tel .) Im Aerodrom von Lyon

verunglückte gestern abend der Flieger Chonnienne , dessen
Apparat sich während eines Gleitabstieges überschlug und aus
25 Meter Höhe abstürzte . Der erst 19jährige Flieger wurde
t»t ans den Trümmern beryprgtzzorxen.
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kation vertreten , von deren Erzeugnisien namhafte , auserwählte
Meisterstücke , teils als ganze Zimmerausstattungen , teils in Einzel -
stücken, bereits zur Verlosung angekauft sind . Was in der Edelstein -
Industrie geboten wind, übt auf den sachverständigen Kritiker wie
auf jeden Laien , ganz besonders auch auf die fchmuckliebenve Damen¬
welt , einen bezaubernden Reiz aus . Kinder aller Zonen erstrahlen
hier : aus Australien und den wilden Flußtälern der Hochgebirge
Indiens , aus den unkultivierten Ländern der Bucharei wie aus den
Sandwüsten des Kaplandes und den Urwäldern Brasiliens . Die An¬
erkennung über die Leistungen eines tüchtigen Handwerker- und
Eeweröestandes steigert sich , man gewinnt Respekt vor den wackeren
Leistungen des Handwerks und Gewerbes des Elztales . Und endlich
die . Großindustrie mit ihren imponierenden Produkten . Erholung
und Labung findet man inmitten der hochalpinen Landschaft des Aus -
stellungs - Cafö oder in der gemütlichen, etwas tief gelegenen Mark¬
gräfler Weinstube . Wer aber lieber dem Gambrinus huldigt , der
schreitet an den bunten Blumenbeeten des kleinen Zierparks und an
dem stattlichen Musikkiosk vorüber zu dem geräumigen Ausstellungs -
Restaurant , wo jeder nach feinem Belieben die Magenfrage lösen
kann. Auf dem Rückwege zum Ausgange versäume kein Besucher , der
reichhaltigen und intereffanten Abteilung der landwirtschaftlichen
Maschinen und Geräte und der neuartigen Schöpfung der Wagenbau¬
kunst einen Besuch abzustatten . Die Nachfrage nach AuSsstellungs -
losen ist groß, die Ziehung soll am 13. d. M . statfinden . Für Unter¬
haltung und Vergnügen während der Dauer der Ausstellung ist reich¬
lich gesorgt durch Konzerte einheimischer und auswärtiger Musik¬
kapellen und Gesangvereine in dem Ausstellungsrestaurant , benga¬
lische und elektrische Beleuchtung der romantischen Kastelburgruine ,
Feuerwerk u. a . Auch hat sich der hiesige Turnverein in den Dienst
der Sache gestellt. Möge die Ausstellung bis zum Schluffe am 22.
d . M . sich wie bisher eines gleich regen Besuches erstellen .

) ( Billingen . 11 . Sept . Die Baracken an der Kirnacher
Straße zur vorläufigen Unterbringung unserer Garnison prä¬
sentieren sich nunmehr in ihrer ganzen hübschen und räumlich
umfangreichen Anlage . So viel bis jetzt feststeht , wird sich das
hierher in Garnison kommende Bataillon aus je 1 Kompagnie
des Grenadier -Regiments Rr . 109 (Garnison Karlsruhe ) , des
Grenadier -Regiments Rr . 110 (Garnison Mannheim ) , der In¬
fanterie -Regimenter Rr . 40 und 111 (Garnison Rastatt ) zu¬
sammensetzen .

Id Vom Oberrhein , 11 . Sept . In der Schweiz wird gegen¬
wärtig eifrig an einer neuen Eisenbahnverbindung gearbeitet .
Es ist dies die Fortsetzung der Wiesentalbahn von Nieder¬
wenigen durch das Surbtal nach Döttingen und Klingnau . Die
Strecke von Döttingen -Klingnau bis nach lltznach bildet eine
neue Verbindung von Basel und Waldshut nach der Ostschweiz
und ist besonders für den Güterverkehr von Bedeutung .

* Engen , 11 . Sept . Der Unglücksfall des Feldhüters
Julius Geizes hat schlimmere Folgen gezeitigt , als man er¬
warten konnte . Der Verunglückte ist vorgestern nachmittag
infolge schwerer Darmverletzungen gestorben . Eeiges , der
62 Jahre alt ist , war jederzeit ein hilfsbereiter , gefälliger
Mann , sein tragisches Unglück erweckt allgemeine Teilnahme .

L Stockach, 11 . Sept . Eine Versammlung , der die Ver¬
trete . der interessierten Gemeinden , solche der Industrie und
der Gewerbetreibenden anwohnten , nahm zu den beiden vom
Bezirksausschuß gepflogenen Verhandlungen betreffs Enrfiih -
rung der Elektrizität Stellung . Das Fazit der Versammlung
ist , daß in Bälde die Elektrizität im Amtsbezirk Stockach ein -
aeführt werden soll. Man erwartet von dem Kraftwerk Lau¬
fenburg mehr Entgegenkommen . Ein in der Versammlung
gewählter Ausschuß hat den Auftrag erhalten , in Bälde mit
einem Kraftwerk einen definitiven Vertrag zum Abschluß zu
bringen .

L . Heudorf (A . Stockach) , 11 . Sept . Eine Kuh des Land¬
wirts Wendelin Auer gebar dieser Tage ein Kalb , das vier
Augen hat und zwei Mäuler . Dieses Mißgeschöpf ist sonst
ganz normal und dürfte wahrscheinlich am Leben bleiben .

L . Zizenhausen (A . Stockach) , 11 . Sept . Maurer Josef
Brunner dahier , dessen Anwesen vor vierzehn Tagen abge¬
brannt ist , wurde unter dem Verdacht der Brandstiftung ver¬
haftet .

Baitenhausen (A . Ueberlingen ) , 11 . Sept . Vor eins «
gen Tagen starb unser langjähriger Bürgermeister Karl
Ehinger nach langem schweren Leiden im 64 . Lebensjahre .
Der Verstorbene war ein Kriegsteilnehmer von 1870/71 .

: ! : Meersburg , 11 . Sept . Ein sonderbares Fahrzeug , eine
große eiserne Kugel , 6 Meter im Ilmfang , und von einem jun¬
gen Paar begleitet , bewegte sich kürzlich durch unsere Stadt .
Der Zweck der Reise besteht in dem Austrag einer Wette , deren
Preis 10 000 Mark beträgt , und die vorschreibt , daß die Kugel
in 2 Jahren das Deutsche Reich umrollt haben muß . Im Ja¬
nuar 1912 verließ die merkwürdige Reisegesellschaft Düffeldors
gegen Norden .

□ Vom Bodenfee , 11 . Sept . Auf der Insel Reichenau
weilte in den Monaten Juli und August ein Kurgast , der sich

F . Petersburg , 11 . Sept . (Privattel . ) Leutnant Nesterow
führte in Kiew in 600 Meter Höhe ein vollkommenes „Looping
the Loop " mit seinem Flugzeug aus , das ein gewöhnlicher
Nieuwport - Eindecker ist .

Ein Flug auf den Feldberggipfel .
13 . Freiburg , 11 . Sept . (Privattel . ) Der Flieger Faller

aus Schönau im Wiesental , der gestern abend von Mülhau¬
sen i . E . kommend hier eintraf , ist heute früh 6 Uhr hier zum
Flug nach dem Feldberg aufgcstiegen . Er überflog in großer
Höhe die Stadt und das Dreisamtal und landete glücklich um
6 Uhr 45 Min . auf dem Feldberg .

Der kühne Flieger hat damit einen neuen Weltrekord
aufgestellt , da bisher noch kein Flieger in einer Höhe von
1500 Meter gelandet ist .

Ein Unfall des Luftschiffes „ 3 5" .
M Leipzig , 10. Sept . (Tel . ) Bei der Landung des hier

stationierten Luftschiffes „Z . 5"
, das von den Kaisermanövern

zurückkehrte , ereignete sich ein schwerer Unfall . Das Luftschiff
wurde von einer starken Böe wieder hoch getrieben und riß
vier Mann mit in die Höhe . Dem Soldaten Haßdorf gelang
es , in die Gondel zu klettern . Der Soldat Reisenhauer von
der 2 . Kompagnie des Luftschiffer - Bataillons Nr . 3 und der
Kanonier Polster von dem Feldartillerie -Regiment Nr . 77
stürzten aus etwa 150 Meter Höhe heraus und wurden getötet .
Dem Sergeanten Armind vom Luftschiffer -Bataillon gelang
es , sich solange festzuhalten , bis das Luftschiff gelandet war .
Das Schiff mußte jedoch sofort wieder wegen des herrschenden
Sturmes in die Höhe gehen . Um 6 Uhr 10 Min konnte es
dapll Glücklich in der Halle geborgen werden .
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Willi Mayer , Kaufmann aus Berlin , auch Delling aus Za « -,
bürg nannte . Der East verschwand nach Verübung von DiÄ -
ftählen und Betrügereien , weshalb sich nun die Behörden efcto
gehend mit ihm befassen . Sie kamen hierbei , wie auswärtige
Blätter melden , zu der Vermutung , daß der elegant gekleidete ,
etwa 20jährige Mann eigentlich ein Mädchen ist . Zu dieser
Annahme brachte sie die Tatsache , daß der East langes , blondes
Kopfhaar trug , eine Helle Stimme und mädchenhaften Gang
und Benehmen hatte .

Zur bevorstehenden Landtagswahl in Baden .
8 Neustadt (Schwarzwald ) , 11 . Sept . Die Kandidaten -

frage in unserem Wahlkreis ist nun auch gelöst . Die Natio¬
nalliberale Partei wird am kommenden Sonntag , 14. Sep¬
tember , Professor Reinhard Fischer aus Karlsruhe als Kan¬
didaten proklamieren . Herr Fischer war jahrelang im hie¬
sigen Bezirk als Lehrer tätig . Er ist im ganzen Bezirk von
seiner Tätigkeit her noch in bester Erinnerung und auch durch
seine Familienbeziehungen sehr gut bekannt . Die National¬
liberale Kandidatur , in diesem Bezirk , die nach dem Block-
abtommen schon im ersten Wahlgange von der Fortschrittlichen
Volkspartei unterstützt wird , ist in gute Hände gelegt , sodaß
wir huffnungsfroh und aussichtsreich in den Wahlkampf ziehen
können .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 11. September .

: ! : Finanzminister Dr . Rheinboldt ist von seiner Urlaubs¬
reise wieder hierher zurückgekehrt .

O Wohnungswechsel . Vom 11 . September d . I . ab befin¬
den sich die Diensträume der Eisenbahnabteilung des Finanz¬
ministeriums in dem Finanzministerialgebäude , Schloßplatz
Nr . 2.

ii Vom Telegraphenbataillon Rr . 4 ist heute vormittag
gegen 8 Uhr eine größere Abteilung nach Mainz abgereist , um
an den in dortiger Gegend stattfindenden größeren militärischen
llebungen teilzunehmen . Später begibt sich diese Abteilung
in die Gegend von Mergentheim , woselbst gleichfalls Manöver
stattfinden , Ein anderer Teil unserer Telegraphen befindet
sich zurzeit in Schlesien bei den Kaisermanöver » .

rh . Der Herbst meldet sich schon durch eine nicht sehr angenehme
Kühle an . Die Gesichter der draußen Wandelnden werden etwas
straffer und bleicher und nur Rase und Ohren erhalten einen freund¬
lichen rötlichen Schimmer . Die Damen werden jetzt vor schwere
Toilettenprobleme gesollt . Die Tage sind noch sehr hell, die Sonne
begünstigt noch alles Farbige und Leichte , da möchte man sich auch
gern noch weiter in den zarten und duftigen Sommerkleidern zeigen.
Aber die bewegte scharfe Luft greift schon recht derb an , man bebt
und schnattert leise und wünscht sich etwas Dichteres und Wärmeres
um die Schultern . Damit jetzt die „vermischte " Periode der Beklei.
dungskunst ein . Während nämlich der farbenfrohe leichte Hut wie ein
reizendes lyrisches Gedicht noch den sinkenden Sommer feiert , beginnt
das glatte und nüchterne Jackett (oder wie alle seine Umschreibungen
heißen) die Verteidigung gegen die andringende Herbsteskühle. Die
Kunstwerke der zierlichen Blusen zeigen sich immer seltener , alles
Blühende und Frische verschwindet. Wir stehen eben an der Grenze
vom Sommer zum Winter , und das offenbart sich nicht nur in der
Natur , sondern auch auf dem Gebiete der menschlichen Zivilisation ,
wo wir den Sommerhut und den Wintermantel jetzt bald eine ebenso
einträchtiglich« wie merkwürdige Vereinigung werden vollziehen sehen .

Stat . IA.. Beschäftigungsgrad im Monat August 1913 nach den
Rachweisungen der Krankenkassen. Am 1. September 1913 hatten
22 Krankenkassen der Stadt Karlsruhe einen Bestand von 42 973 ver-
stcherungspfkichtigen Mitgliedern (darunter 14 467 weibliche) aufzu¬
weisen. Das sind gegenüber dem 1. August d . Js . 67 männliche mehr
und 325 weibliche weniger und gegenüber dem 1. September 1912
475 männliche und 281 weibliche mehr.

% Die Städtische Brockensammlung , Baumeister-Straße Nr . 32,
bringt sich zum bevorstehenden Umzugstermin wieder in Erinnerung .
Auf schriftliche oder telefonische Benachrichtigung hin werden die im
Haushalte entbehrlichen Gegenstände gern abgeholt . Gar manche
arme Familie ist herzlich froh, wenn sie für ein paar Pfennige noch
gut erhaltene Kleider bekommen kann, die sie in den bevorstehenden
Wintertagen vor den Unbilden der Witterung schützen : in manchem
ärmlichen Haushalt fehlt es noch an notwendigen Möbelstücken , zu '
deren Neuanschaffung nicht genügend Geld vorhanden ist . Jeder ,
der die Brockensammlung durch Hergabe entbehrlicher Stücke unter¬
stützt, wird darum ein edles Werk der Nächstenliebe verrichten, ohne
sich selbst allzu große Lasten aufzulegen.

rft Kinderkorso im Stadtgarten . Der anläßlich des Sommer -
festes im Stadtgarten am 8 . September d. Js . veranstaltete Kinder¬
korso, an dem sich etwa 500 Knaben und Mädchen in Kostümen be¬
teiligten , bot ein abwechslungsreiches und interessantes Bild und
nahm in jeder Hinsicht einen schönen Verlauf . Die Vergniigungs -
kommiffion kann es sich daher nicht versagen , allen denen, die zum
Gelingen der Veranstaltung Leigetragen haben , insbesondere den

Sport -Nachrichten .
sr . Kiel , 11 . Sept . (Privat .) Der deutsche Fußballsport hat

abermals einen schweren Verlust erlitten . Rach langem , schweren
Krankenlager ist der bekannte Stürmer des Fußballklubs Holstein-
Kiel , Willi Fick, im 24 . Lebensjahre einem schweren Lungenleiden in
seiner Heimatsstadt Kiel erlegen. Fick spielte für den Norddeutschen
Fußball -Verband wiederholt repräsentativ und vertrat die deutschen
Farben im letzten Länderwettspiel gegen die holländische National¬
mannschaft in Leipzig recht gut .

— Newyork, 11 . Sept . Die Studienkommission des Deutschen
Reichsausschuffes für Olympische Spiele , die zur Zeit in Amerika
weilt , besuchte in den letzten Tagen die Städte Annapolis , Pitts¬
burg und Chicago . In Annapolis befindet sich die bekannte ameri¬
kanische Marineschule . Hier hatten die Deutschen Gelegenheit , sich
über die sportlichen und turnerischen Erziehungsmethoden in der
amerikanischen Marine eingehend zu unterrichten . Nicht weniger
interessant war der Aufenthalt in Pittsburg . Die Studienkommis-
fion wohnte einem großen athletischen Wettkampf bei und einem
„Baseballspiel "

, das Nationalspiel der Amerikaner ; außerdem wur¬
den die vorzüglichen städtischen Spielplätze und Bäder besichtigt . Am
nächsten Tage reiste man weiter nach Chicago. Diese Stadt besitzt
wohl die großartigsten Volksparks der Welt ; auch die Sportanlagen
der Chicago -Universität sind hervorragend . Die Chicago-Athletic -
Association hatte umfangreiche Vorkehrungen getroffen und ver¬
anstaltete u . a . ein großes Schauschwimmen. Die Deutschen hatten
aber auch Gelegenheit , sich vom sportlichen Interesse der breiten
Masse des amerikanischen Volkes zu überzeugen : dem athletischen
Wettspiel der Angestellten eines großen Chicagoer Warenhauses
wohnten nicht weniger als 30 000 Zuschauer bei.

Humoristischer .
Liebe Jugend ! In einem besonders segensreichen Jahr « bringt

der Eutsverwalter dem Herrn Baron ganz enorm große Kartoffeln ,
die auf den herrschaftlichen Feldern angebaut worden sind . Der
Baron wiegt solch eine, fast kopfgroße Frucht in der Hand und spricht :
.Hatal ! Aeuherst fatal !"
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Reben Kleinen und deren Eltern für ihre Mitwirkung, aber muh
dem Publikum für die willige Befolgung der Anordnungen der Kom¬
mission herzlichst zu danke«. Diejenigen Kinder , die diesmal nicht
zngelassen werden konnten , werden beim nächsten Kinderkarso in erster
Linie berücksichtigt werden .

ha . Verschlechterung der Gesunkcheit in der zweite« Hälfte de»
August . Die Gesundheitsverhältnisse haben -sich in, der Woche vom 17.
bi » zum 23 . August in den meisten deutschen Städten gegen die Vor¬
woche etwas verschlechtert. Nur in einzelnen ist die Sterblichkeit
gurückgegangen. Sie betrug auf 1000 Einwohner und aufs Jahr be¬
irechnet nach einer Zusammenstellung der „Urzeitung " von den Städten
mit mindestens 80000 Einwohnern in Aachen 15,1, Altona 12,8 , Augs¬
burg 18,7 , Berlin 11,8 , Berlin -Lichtenberg 13,6 , Berlin -Schöneberg 6,9 ,
Berlin -Wilmersdorf 7,4, Bielefeld 10,2 , Bochum 14,9, Bonn 22,8 ,
Braunschweig 12,4, Bremen 10,7, Breslau 16,4, Cassel 7,8 , Charlotten¬
burg 7,5 , Chemnitz 10,2 , Cöln 11,7 , Crefeld 14,1 , Danzig 17,5 , Darm -
ftadt 5,8 , Dortmund 16,9 , Dresden 10,5 , Duisburg 11,4 , Elberfeld 10,2,
Erfurt 13,9 , Essen 16,1 , Frankfurt a . M . 10,4 , Freibarg i. B . 10,2 ,
Eelsenkirchen 15,2 , Görlitz 14,1, Hagen 8,3 , Halle a . S . 18,7, Hamborn
H4,4, Hamburg 10,4 , Hannover 12,1 , Karlsruhe 14,5 , Kiel 9,4 , Königs¬
berg i . Pr . 16,2 , Leipzig 13,0, Linden 12,2 , Ludwigshafen 13,4, Magde¬
burg 15,0, Mainz 9,9 , Mülhausen i . E . 7,6 , Mülheim a . d . R . 7,0,
München 12,4, Münster i . Wests . 6,6 , Neukölln 8,9 , Nürnberg 10,3,
Oberhausen 14,0, Offenbach 10,3 , Plauen i . V . 12,5, Posen 22,5 , Saar¬
brücken 10,6 , Spandau 13,1 , Stettin 14,5 , Strassburg i . E . 14,9, Stutt¬
gart 11,8 , Wiesbaden 17,1 , Würzburg 16,8.

tz Ein Zimmerbrantr brach heute vormittag in einer Mansarden¬
wohnung in der Borkstraße 17 aus und richtete ziemlichen Schaden
an Hausgeräten , Möbeln usw . an . Auch das Gebäude soll beschädigt
worden sein. Der Brand konnte noch vor Eingreifen der alarmierten
Feuerwache von den Hausbewohnern gelöscht werden .

§ Gefährlich« Spielerei . Am letzten Dienstag , nachmittags , über¬
gab ein 12 Jahre alter Knabe auf dem alten Messplatz einem 11 Jahre
alten Volksschüler ein geladenes Flobertgewehr zum Spielen und
verschwieg, dass die Waffe geladen war . Diese entlud sich und die
Kugel drang dem Volksschüler in den Unterleib . Der Verletzte mußte
ins städt. Krankenhaus ausgenommen werden.

§ Raffinierter Betrüger . In einem hiesigen Hotel logierte sich
Ende August ein angeblicher Dr . W . Jankowrky , Rechtsanwalt aus
Warschau , ein und bat den Portier um ein Darlehen von 400 Mark
unter dem Vorgeben , die hiesige Bank , mit der er arbeite , sei am
Samstag nachmittag geschloffen . Gleichzeitig übergab er dem Por¬
tier einen Gutschein der Bank über 913 Mark als Sicherheit . Der
Portier händigte ihm die 400 Mark aus , worauf der Betrüger ver¬
schwand. Nachträglich stellte es sich heraus , daß der Gutschein ge¬
fälscht war . Der Polizeibericht beschreibt den Täter folgender¬
maßen : etwa 35 Jahre alt , 1,70 Meter groß, schlank, bartlos , mageres
blasses Gesicht, dunkler Anzug, grüner weicher Filzhut .

ha . Der Kampf gegen das gewerbsmässige Glücksspiel mit Auto¬
maten . Die Eeldfpielautomaten machen der Polizei fortgesetzt viel
Arbeit . Diese wird nicht erleichtert durch verschiedene Erkenntnissede« Reichsgerichts, die sich zwar nicht widersprechen, aber eine ver¬
schiedene Auslegung zulassen. Schon vor drei Jahren musste das Ver¬
bot der Aufstellung dieser Automaten insofern eingeschränkt werden ,
jllls es der Polizei überlassen wurde , zu beurteilen , inwieweit im ein¬
zelnen die Geschicklichkeit des Spielers an Stelle des Zufalles tritt , so-
dass der Apparat erlaubt wäre . Jetzt weroen die Polizeibehörden von
yeuem dahin verständigt , daß nach wie vor bei allen diesen Apparatendie Annahme begründet ist , dass ihre Anwendung dem gewerbsmäßigen
Glückspiel dient . Bei jeder . Art dieser Automaten ist der Erfolg in
hohem Maße von zufälligen Einflüssen abhängig . Dieser Ansicht istauch da» Reichsgericht In einem anderen Fall erklärt dieses Gerichtdie Automaten als Glücksspiel, wenn da» spielende Publikum er¬
forderliche Geschicklichkeit nicht besitzt und pur ein kleiner Teil - der
Spielenden sicher vor Zufälligkeiten ist. Maßgebend ist nach einem»ritten Urteil , des Reichsgerichtes, ob das Publikum im grossen und
ganzen die nötige Geschicklichkeit besitzt oder sich in so kurzer Zeit an -
pignen kann, daß innerhalb derselben Veranstaltung der Zufall nichtmehr im erheblichen Maße beteiligt ist . Die Polizeibehörden sind an¬
gewiesen worden , nach diesen Grundsätzen zu verfahren , damit die
rutomatischen Glücksspiele nicht wieder üherhandnehmen .

§ verhaftet wurden : ein Taglöhner aus Linkenheim wegen Kör¬
perverletzung und Hausfriedensbruchs , ein Taglöhner aus Walldorf
wegen Betrugs , ein Komiker von hier wegen Körperverletzung und
Diebstahlsverdachts , zwei aus der Anstalt . entwichene Zwangszög -
flinge , die einen Landwirt , bei dem sie in Arbeit getreten waren , be¬
stohlen haben , ein Arbeiter von Oberndorf , der in einem hiesigen
Geschäft, in dem er in Arbeit stand, fortgesetzt Diebstähle verübte .

Nermifchtes.
. -- Strassburg i . E ., 11 . Sept . (Tel .) Das seit zwei Tagen ver¬

mißte fünfjährige Töchterchen der Eheleute Stolle in Dudweilerwurde in einem mit Wasser angefüllten Brunnenschacht aufgefunden .An dem ermordeten Kinde war ein Sittlichkeitsverbrechen verübtworden .
— Bnlin , 10. Sept . (Tel .) In der heutigen Rachmittagsziehungder preussifch-südd. Klassenlotterie fielen 30 000 M. auf die Nr . 83536 ,15000 cM auf Nr . 147754 , 3000 M auf Nr . 117974 .^ 10 . Sept . (Tel . ) In der letzten Nacht ver¬

suchten dre, Einbrecher in die Wohnung des Kriminalschutz¬mannes Boß einzildringen . Der Beamte erwachte und feuertedrei Schüsse ab, die sämtlich den 20jährigen stellungslosen
Kontoristen Erich Hesse trafen , der schwer verletzt wurde . Die
beiden anderen wurden von Passanten ergriffen.

hd Plauen r. B .< 10. Sept . (Tel.) Hier hatte sich heutefrüh der Kraftwagenführer Klausnitzer vor dem Schöffengericht
zu verantworten, wegen einer Ueberschreitung . Als ein Zeugenamens Steinbach vernommen wurde und ungünstig für ihnoussagte, zog Klausnitzer einen Revolver und schoß dem Zeugenpine Kugel in den Hinterkopf . Der Getroffene brach sofort be¬
wußtlos zusammen . Darauf gab Klausnitzer noch zwei Schüssein die Zuhörer ab, ohne jedoch jemand zu treffen. Nach hartem
Widerstande gelang es, den Täter zu überwältigen.

>— ^ena, 11 . Sept . (Tel .) Der 28jährige Oberlehrerund Schriftsteller Dr. Wicklein aus Koburg stürzte sich gesternin einem Anfall von Schwermut aus dem Fenster seiner Woh¬nung, nachdem er sich vorher die Pulsadern beider Hände
dnrchschnitten hatte. Er war sofort tot.— Claustal , 10 . Sept . (Tel.) Die beiden jungen Leute,die in dem Verdachte stehen, heute früh den Gastwirt Schroederin Braunlage erschossen und beraubt zu haben , find, wie die
»Oeffentlichen Anzeigen für den Harz" melden , über Claustal
nach Oesterode geflohen, wo sie sich in einem Geschäft neu « ei."en wollten . Da der Inhaber des Geschäftes nicht duldenWollte , oaß fie sich gleich an Ort und Stelle umzogen , kam es
zu einem Streit , der die Polizei herberlockte . Bei ihrem Er¬
scheinen wurden die Beamten mit Schüssen empfangen , durchbie der städtische Arbeiter Luchtersand getötet und der Polizei¬beamte Müller am Kopf verletzt wurde . Während es gelang,den euren der Mörder feftzunehme«, flüchtete der andere indas Hinterhaus, wo er sich verbarrikadierte und Schüsse abgabdie die Polizei erwiderte. Man legte Schwefel in das Haus,um den Mörder auszuräuchern . Als er sich am Fenster zeigte,wurde er durch einen Schuß getötet.M Düsseldorf. 10. Sept . (Tel .) Im Walde des Grafen
G. Spee wurde bei Angermünde gestern nachmittag die un -

/

xEpch« 9ttrr^
bekleidete Leiche eines Mannes gefunden . Der Kopf war
vom Rumpfe getrennt. Allem Anscheine nach liegt Raubmord
vor . Die Spuren des Derbrecheus sind bisher noch «icht ge¬
sunden .

P .C. Paris , 10 . Sept . (Tel .) In einem der elegantesten
Hotels von Paris in der Rue de Rivoli wurde heute vormit¬
tag auf Veranlassung einer vornehmen englische« Dame ein
Hotelgast namens Preror, ein Deutsch-Amerikaner , verhaftet.
Er bewohnte eines der kostbarsten Appartements des Hotels.
Bei der Durchsuchung seiner Koffer fand man eine große An¬
zahl Schmuckstücke» teilweise von enormem Wert. Der Ver¬
haftete gehört offenbar einer Bande internationaler Hoch¬
stapler an.

= Rewyork , 11 . Sept . Aus Aoerill in Vermont wird lt.
„Köln. Ztg." gemeldet : Die kanadischen Einwanderungsbeam-
ten brachten Thaw an den Grenzort Rortonmills , wo fie ihn
freigaben. Thaw bestieg darauf ein Auto der ihm nacheilen¬
den Journalisten.

= Rewyork , 11. Sept . (Tel .) Thaw ist in einem Schul¬
hanse bei Colebrook in Newhampshire von den amerikanischen
Behörden verhaftet worden . ^

« «glücksfälle.
hd Hofgeismar. 10. Sept . (Tel .) Nach der Beerdigung

einer Witwe in Warbung versagte bei der Rückfahrt in dem
steilen Burggraben plötzlich die Bremse des schweren Leichen¬
wagens, sodaß dieser mit voller Wucht hinabsauste . Der Füh¬
rer desselben wurde mitgerissen und gegen einen Baum ge¬
drückt, so daß er nach wenigen Stunden verschied. (Kl . Pr .)

— Rischninowgorod, 10 . Sept . (Tel .) Der Sturmwind warf
eine aussteigende Mongolfitzre gegen die Telegraphendrähte . Der
Fallschirmkünstler Drewaitzki fiel auf das Dach des Theaters und
wurde schwer verletzt.

'
<== Tiflis , 11 . Sept . (Tel .) Bei der Station Baibak an

der Linie nach Kars riß ein Militärzug entzwei. Mehrere
Wagen wurden zertrümmert . Drei Personen wurden schwer ,
sechs leicht verletzt.

— R i g a . 1ü. Sept. (Tel.) Ei« Feuer zerstörte in dem
Badeort Majorenhof den Konzertgarten , die Heil -
anstalt , 20 Häuser und viele Kaufläden . Der
Schaden wird auf Svv 000 Rubel geschätzt . ^

Die A«Sbreitu« g der Cholera .
= Wien , 11. Sept . (Tel .) In der galizischen Ortschaft

Wyzow hat sich ein Cholerafall mit tödlichem Ausgang ereignet.
i= Budapest . 11. Sept . (Tel .) In Budapest haben sich

gestern mehrere choleraverdächtige Fälle ereignet. 13 Personen
sind gestorben. Aus dem Nordosten des Landes werden gleich¬
falls zahlreiche verdächtige Fälle gemeldet . Bei den meisten
Erkrankten ist Brechrnhr festgestellt worden. Seit Wochen sind
10 Fälle als Cholera festgestellt worden . .

~ Paris , 11. Sept . (Privattel .) Hier eingetroffenen Nach¬
richten zufolge breitet sich die Cholera mit furchtbarer
Schnelligkeit in Rumänien aus . Man sagt , daß auch
Bukarest davon betroffen sei. Die Regierung soll den wah¬
ren Zustand verheimlichen , weshalb der Pariser New Hort
Herald eine« Pariser Arzt gebeten, eine Untersuchung vorzuuehme».
Nach eine« Telegramm desselben an » Jassy wurden i« Rumänien
85V Choker « fälle festgepellt : 2000 Personen stehen unter
Beobachtung . Die Stadt Bukarest ist wenig betroffen ; di«
meisten Fälle kommen in den Vorstädten vor. Die Kranken find
isoliert .

Letzte Telegramme
der „Kadifrhen Presse-.

>1 -6 . Berlin , 11 . Sept . ( Privattel . ) Das Militärkabinett

hat im Auftrag des Kaisers die Akten über diejenigen Ver¬
urteilten des Erfurter Aufruhrprozesses eingefordert, die sich
bei dem ersten Urteil des Kriegsgerichts beruhigt hatten. Wie
verlautet, sind von den Familien aller Verurteilten Gnaden¬
gesuche an den Kaiser eingereicht .

hd Berlin » 11. Sept . Dem neue« Bischof von Limburg August
Kilian , der vom Domkapitel für den verstorbenen Bischof Dr . Willi
am 13 . Mai gewählt worden war und am 15 . Mai das päpstliche
Breve erhielt , ist jetzt nach dem „Reichsanzeiger " die landesherrliche
Auerkennung erteilt worden . Die kaiserliche Urkunde ist dem Bischof
am 8. September d. I . durch den Oberpräfidenten der Provinz Hessen-
Nassau ausgehändigt worden , nachdem der Bischof den durch die Ver¬
ordnung vom 13 . Februar 1887 vorgeschrlebenen Eid geleistet hat .— London, 11. Sept . Kapitän Hendelson ist als Nachfolger des
Kapitäns Watson zum Marineattach « der englischen Botschaft in
Berlin ernannt worden .

— Kairo , 10. Sept . Einige Eingeborenen find als Mitglieder
einer geheime« Gesellschaft in Fayum verhaftet worden . Sie wer¬
den terroristischer Umtriebe beschuldigt.

Die Ereignisse in Marokko.
— Larache, 10 . Sept . Die am 8 . September von Arzila abge¬

gangene Kolonne » die von den Ausständischen angegriffen wurde , ant¬
wortete mit einer starken Beschießung. Von den Spaniern wurde
ein Leutnant und ein Soldat verwundet . Eine andere Kolonne , die
von Larache nach Jenis und Tarnida marschierte, nachdem sie die
Nacht im Dorfe Xiar verbracht hatte , wurde gestern morgen von Auf¬
ständischen angegriffen , die auf den unzugänglichen Höhen eine Stel¬
lung eingenommen hatten . Von den Spaniern wurde ein Haupt¬
mann und ein Soldat getötet , ein Hauptmann , zwei Sergeanten und
vier Soldaten wurden verwundet . Der Feind , der zahlreiche Verluste
hatte , floh und ließ zahlreiche Tote und zwei Gefangene zurück.

Zur Lage in China .
= Peking, 10 . Sept . Die japanische Gesandtschaft ist von

Tokio angewiesen worden , der chinesischen Regierung die an¬
läßlich der Vorfälle in Nanking gestellten Forderungen zu
unterbreiten. Die Gesandtschaft bezeichnet die Forderungen
als überaus maßvoll .

3 London , 11. Sept . (Privattel .) Ein Telegramm aus
Shanghai meldet, dass ein japanisches Geschwader , be¬
stehend aus drei Kreuzern und einem Kanonenboot , in Nanking
eingetroffe « sei.

— Urga , 10. Sept . I « der Mongolei herrscht Waren¬
mangel , es wird daher eine große Teuerung bemerkbar
und die Bevölkerung fängt zu murren an wegen des Ab¬
falls von China .

Ae «eile Lage ans Dem Balkan.
3 Konstantinopel , 11 . Sept . (Privattel .) Exsultan Ab¬

dul Hamid ist schwer erkrankt .
— Valona , 10 . Sept . Infolge andauernder Nachrichten von lleber -

griffen der Griechen gegen die albanische Bevölkerung Janinas sowie

MHfttg8fa & Donllerrkag , den 11. Sepf . 1918. 421 . |
der noch strittigen Grenzgebiete Eüdalbaniens beschloß eine Pr »2k
Versammlung die Absendung von Protesttelegrammeu an die ft »J
mächte . Die Teilnehmer zogen sodann vor das öfterreichisch -ungarifM
Konsulat und brachten Hochrufe auf Oesterreich-llngarn aus . AM
vor dem italienischen Konsulat veranstalteten fie eine Sympathtz
kundgebung.

= Eetinje, 10. Sept . Eine Bande von Angehörigen h, ,Stämme der Hoti und Grudi besetzte die Höhen von Tuzi,tötete einen Montenegriner und verwundete zwei. In Tuzj
"

herrscht große Erregung.
Das Borgehen der Türkei .

c
= Konstantinopel , 10. Sept . (Wiener Korr .-Bur .) Der Ch, .der provisorischen Regierung der südwestlichen Teile des Wilajy

*
Adrianopel , lllima Häsin Salih , ist mit 8 Mitglieder » der Regier ^

'
darunter einem Griechen, heute hier eingetroffen . Die Provisors :
Regierung soll üben eine gut organisierte Miliz von 38 88» Me, ;
verfügen .

hd Konstantinopel, 11 . Sept . Bei den gestrigen Berhapz .
langen der Friedens - Delegierten erklärte« sich dj .
Bulgaren mit den türkischen Vorschlägen über Alb ,
nie » und Kirkilisse im Prinzip einverftand « ,

In Bulgarien .
Sofia , 10. Sept . Der König hat einen Erlaß ve«

öffentlicht , daß er angesichts der Demobilisierung der bewaff
neten Landesmacht das GeneraHommando über die operj ,
rende Armee niederlege.

In Rumänien .

Ml"
1

— Bukarest. 10. Sept . Prinz Ferdinand von Rumänien erli
einen Tagesbefehl an die Truppen , in dem er der Armee feinen tiesi^
und lebhaften Dank ausdrückt und sagt :

„Die Truppen kehren in ihre Heimat zurück, überzeugt , H4,
Pflicht voll erfüllt und das Ansehen des Landes gehoben zu Hab« »
Die Truppen bewiesen durch ihre Begeisterung im AugenbliL h
Mobilmachung Widerstandskraft und Entsagung , während d ,
schwierigen Märsche Manneszucht und zeigten sich des Vertrau «, ,
ihres Königs würdig . Die Erinnerung an die Opfer einer gra, ,
samen Krankheit , welche manches hoffnungsvolle Leben zerstört :
wird in unseren Herzen unauslöschlich bleiben ."

Der Prinz versichert, er scheide von dem Oberkommando
Operationsarmee mit dankbarer Erkenntlichkeit für die unter
Truppen verbrachte Zeit , welche den Beweis erbracht habe für
Bande der Zuneigung und des Bertrauens , welche die Köniz, r
familie und die Armee vereinen .

h >

iii

Driefkasten.
I . B . 84. Die gewünschte Angabe können wir Ihnen nicht mach«

da hier das Württembergifche Arinee -Verordnungs -Blatt nicht cnfl |
liegt . (1071)

I . G. Karlsruhe . § 2 des Gesetzes vom 19 . März 1913 sie!
erstmals die Gewährung des Enadenvierteljahres aus der Bet
ranenbeihilfe an Witwen der Beihilfeempfänger vor . Das Goss
vom 19 . März 1913 tritt aber erst mit dem 1. Oktober 1813 in Krch
Witwen von Beihilfeempfängern , die schon vor dem 1. Oktober 1«
gestorben sind , können darnach das Enadenvierteljahr nicht erhalt «
ebenso aber auch nicht späterhin Witwen von solchen Veteranen , b
keine Veteranenbeihilfe bezogen haben , denn Voraussetzung für d i
Gewährung des Enadenvierteljahrs ist der Bezug der Beihil
durch den verstorbenen Ehemann . (1130 .)

Wasserstand des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel. 10. Sept. 4,06 m (9. Sept. 4,08 m)
Schnsterinsek. 11 . Sept. morgens 6 Uhr 2,18 m (10. Sept. 2.18 « >
Kehl, 11 . Sept. morgens 6 Uhr 2,88 w (10 . Sept. 2,88 w)
Waran, 11. Sept. morgens 6 Uhr 4,46 m (10. Sept. 4,50 m)
Mannheim, il . Sept. morgens 6 Uhr 3,71 m (10. Sept. 3,79 m. ■

Vergnugungs - und Vereins-Anzeiger»
Lvae Nähere bittet man aus dem Inseratenteil z» ersehenZ

Donnerstag , den 11 . September
Colosseum. 8 Uhr Vorstellung .

. ^
Rationalstenographenverein . 8% Uhr llebungsabend . Gold. Krön
Schwarzwaldverein . Bereinsabend . Moninger , Garten od . Kapitelfaa
Turngem. 8 '/- U . Frauenabt . Sophienstr . 14 ; Damen GutenberM
58er Verein . 9 Uhr Berichterstattung . Landsknecht, Zimmer 3.

Koche« Sie fnicvttiammelis von frischem Obst !
Stets werden Sie dann den frischen, reinen Fruchtgeschma
erhalten. Einen unverfälschten Fcuchtflammeri kocht man auS frische i
Früchten, je nach der Jahreszeit , und genügendMondamin
Der Saft frischer Früchte übertrifft künstliche Fruchtsäst«
und der volle frische Fruchtgeschmackerfreut . Verlangen Sie v« >.
Moudamiu - Koutor , Berlin C. 2, das . ^ ''-Büchlein , enthalt«
Rezepte von Mondamin-Frirchtilammerrs.

| Angenehmen9mat-Aufenthalt
mit oder ohne Pension finden gebildete Berlin besuchende <

♦ Damen . Daselbst ist jungen Damen , welche in Berlin zur j
Ausbildung sich länger aufhalten , sehr gutes freundliches j

<> Heim geboten . 5015a <
o Pension Schwartz , Berlin W, Regensburgerstraße 31 . ]

WanöbilOerlchmudi
und

GröStes Spezialgeschäft

E. Buchte
Karlsruhe, Kaisers« . 128
zwiscb. Wald- u. Karlstr. ,

flfmAKtftrt und den übrigen Weltteilen verausgab
»NC0 2TNsdPSNN Billette zu Or,ginalpreisen die obrigttitl
nzeff. Agentur Friedrich Morlock , Karlsruhe . Karlfriedrichftr . A

Geschäftliche Mitteilunae ».
Innere . körperNche Reinlichkeit, d. h . die Desinfektion unsere

BerdauungS -Organe . ist eine Grundbedingung für Lebensfrische ms
ein gesundes, hohes Alter . Die Bekämpfung der Fäulnisbakterien de
Darms mit Joghurt hat Weltruf erlangt . Einen wichtigen, vielver
sprechenden Fortschritt bedeutet die Auffindung von Gltzcobacter , dur«
Metschnikoffs Mitarbeiter Dr . Wollmann , einer unschädlichen Bakterü
Ivclche Zucker bildet , und zwar erst im Darmkanal aus der aufgeno«
menen Stärke von Kartoffeln und Mehlspeisen. Die energische Ww
kung, wie die gute Vermehrung der Joghurt -Bakterien , ist nun dur «'
aus an die Anwesenheit von Zucker gebunden, welchen sie in die des¬
infizierte Milchsäure umwandeln . Was tbeoretisch wahrscheinlich war .
bewresen ausgedehnte Versuche Metschnikoffs an Menschen und Tieren-
Die Desinfettionswirkung von Joghurt und Gltzcobacter zusammen
war eine vorzügliche und bessere als mit Joghurt allein . Solche Gltz-
cobacter-Kulturen im Verein mit Joghurt -Bakterien werden in kon»
zentrierter Form als Glycobacter-Ioghurt -Tabletten von dem bekannt
ken Bakteriol . Laboratorrum von Dr . Ernst KlebS , München 38.
fabriziert , welches Proben und Prospekte kostenlos abgibt . Zn habe«
in den meisten Astotheken und Drogerien , 646SY

M
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Donnerstag , Freitag , Samstag

teilweise mit kleinen Schönheitsfehlern

auffallend billig . Soweit Vorrat

= Breite ca . 60 cm
Linoleum=Läufer, gemustert

67 cm 90 cm 110 cm 133 cm
80 ^ 95 -, 95 ^ 115 1 . 251 . 40 1 .60 1 . 85 2 . 00 2 . 30
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| Linoleum-Vorlagen , gemustert
I Große ca . 40X40 45X65 70X90 70X115 90X130

Meter 3 . 50 4 . 00

Meter 4 . 60

Inlaid , Muster 67X100 cm =

cht mach« i** * ' 1 Posten Linoleum-Mottled -Reste und Coupons, . mu*. , 200 om br.« . M«„ 3 .401913 sich W r ’
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Linoleum-Ieppioke , gemustert
Größe ca . 150X200 180X250 200X300 250X350 300X400 cm =

stück 5 .75 10 . 50 ' 12 . 50 33 . 00 42 .50 I

Linoleum , 200 cm breit , einfarb . , braun, rot, grün, blau , Meter 2 . 80 3 . 50

Linoleum , 200 cm breit , gemustert . Meter 2 . 40 2 . 90

Linoleum, 200 cm breit , modern gemustert . . .
Linoleum , 250 cm breit , gemustert .
Linoleum , 300 cm breit , gemustert . Meter 5 . 75

Linoleum , 200 cm , Granit , in verschiedenen Farben , Meter 3 . 60 4 .25

Linoleum , 200 cm , Inlaid , Muster durchgehend . . Meter

Linoleum , 200 cm , Inlaid , Muster durchgehend .

Linoleum , 200 cm , Mottled , Muster durchgehend . Meter
Filzpappe für Linoleum - Unterlage . QMtr .

4 . 50
Meter 5 .75 6 . 50

4 .25
19 J

iiliiiilii

Linoleum -Reste u . Coupons
mit kleinen Fehlern , gemustert , bis 6 1/» Meter lang

Breite ca . 60 cm 67 cm 90 cm 110 cm 133 cm 200 cm

Meter 70 4 80 s 1 .10 1 . 35 1 .70 2 . 25

Musik - Unterricht .
Am 15. September beginnt wieder der regel¬
mäßige Unterricht (Klavier, Violine, Viola,
Cello, Theorie und Komposition) . Honorar
monatlich 6, 8 und 12 Mark . Anmeldungen
zu jeder Zeit sind schriftlich oder mündlich
2.1 zu richten an B31710

br «
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Musik - Direktor und Komponist
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aße 31.

Klauprechtstr . 6,2 . St.

Aussteuern
in schöner , starker , bürgerlicher Aus¬
führung , liefert sehr preiswert , bei
nurreeller Bedienung , nnt . Garant .
I *. Feederle , Möbelschreinerei

u . Laaer , Lnbw . -Wilbelinstr . 17.

Ich zahlet
höchste Preise für abgelegte Herren -

Df» °.Lwll .Sch>lbe.MdeI
Uniform ., Weißzeug , Pfandscheine .

J . Olotaeer , Markgrafenttr . 3 .

flussteiluni

we ss n . rot , im fass und Literflaschen empfiehlt
in bekannter Güte von 20 Liter ab die

Weinhandlung W. Kronenwett,
Hirsehstr . 64 . — Telephon 1277 .

Großes Lager Badischer, Elsässer , Hardt -, Rhein- o . Moselweine.

chift

r. 128
arlstr . .

Vorzügliches ßeservebett!
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Zlsiners Faraäiks- Lkaiselonguv
mit ledernder Litzkante, 8prungtedern auf Eisen, Mk . 48 .—

4 mal verstellbar ! Besichtigung kauffrei !
Süddeutsche Niederlage: 14399

1X2 * 122 Kaiserstraße 122.
Auch Steiners Paradieshetten

sind einzig , behaglich , praktisch und billig .
Brautleute etc , kaufen nirgens vorteilhafter!

Versand in ganz Deutschland frachtfrei . — Kataloge gratis .

fijdjjfnlif Achtel
MsspeisehauS Erbprilljeusttaße2

Freitag aus dem LuSmigsptatz .
Soeben frisch eingetroffeu :

Holländer Schellfische Pfd . 50 ^
Kabeltau , Seehecht Pfd . 50 J
ff. Holländer Seelachs Pfd . 40 J
Backschellfisch ( Merlans ) Pfd . 30 4
Täal . frisch geback. Fische Pfd . 50 $
Gebackene Fischkoteletts Pfd . 60 $
Im Lokal Erbprinzenstraße 2 ;
Mittagessen mit Kaffee 60 -/
Abendessen zu2F . 30,35 40 -1

Schulranzen I
Schulmappen
Kofferhaus SÄ

51 Krouenstr . 51
Telephon 1451 . Rabattmarken .

Rehaeweihe j
größere u . kleinere Partien , kauft
II . v « i » h « im,Durlacherstr . 101 .

Urlaube mir die Lröfinung meiner Modell -
hut - Ausstellung anzuzeigen und lade
zum Besuche derselben höflichst ein.

Hochachtend

Mary Schapke
Modes , Friedrichsplatz 2. 14402

, V/.. . . .. .W« *- -‘‘V.

Hausverkauf .
Im Vorort Beiertheim ist un¬

weit vom neuen Bahnhof ein
neues 4 Zimmerhaus mit Balkon .Gas , Wasser , Klosett n . Zubehör
um billigen Preis zu Verkäufern

Adresse unter Nr . B318I5 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Gesucht
Glasabschlutz»

gebraucht , für Wirtschaft 7,5 m lang ,
ungefähr 2,7 m hoch .

Offerten unter Nr . 6471a an die
Expedition der „ Bad . Preffe "

. 2. 1

Hodetbank,
B31845

vorn heim , Durlache rstr ^ lOI .^
ut ^erhalten , kauft

Eine guterhalrene

GaszuglampL
wird zu kaufen gemcht . Offert , mit

f reisangabe unter B31557 an die
xped . der „ Bad . Presse " . 2 .2

Pianinos ,
Flügel u . Harmoniums , Heil-
bronner und Stuttgarter Fa¬
brikate , ganz wenig gebrauchte ,hat unter Garantie sehr billig
zu verkaufen 2331729.3.2
C. Stöhr , Pianofortebauer.
Magazin u . Reparaturanstalt
Ritterstr . II , Teleph . 3397.
Seltene 8elegenhMöuse .

Gemälde -
1801140 cm , Kleopatra,

von Prof . Rotzier . . M 500 .—
120H50 cm , Mars und Venus,

von Poppe . M 200 .—
schnellstens zu verkaufen.

Zwischen 3—6 llhr B31453 .3 .3
Turlacher Allee 26 , 1 Treppe ,mittlerer Eingang .

Gur erhaltener Kochherd billig
zu verkaufen . B31870

Schützenstratze 38, II . Stock.

Wegen Aufgabe des Gartens sind
Erdbeer - , Himbeer - , Ttachelbeer -
u. Johamnsbeerstöcke , sowie ein
Brunnen billig zu verkaufen .- - - - - — t <p-^ snyaNäh . Gerwigstr . 4 , 2 , St .

Gut erh altenes , stark gebautes
Break

für Metzger oder Milchfuhrwerk
geeignet , wegen Geschäftsaufgabe
billig zu verkaufen . B31868

Näheres Rheinstr . 51 , Laden .

20 Diwans 2.2

neue , werden unter Garantie von
30 , 34 u . 40 ji an verkauft . Hochs,
mod . Deffins von 54 M an . Keine' abrikware . Polster -Möbelhaus

. SchüNenstr . 25 . B31493
Fabrik !
Kühl er ,

hell eichen , kurze
, , Zeit gebraucht ,

sofort zu verkaufen . Adr . unter
Nr . B3I867 in der Expedition der

Bad . Preffe " zu erfragen .

I Firmenschiider
ein alter und ein
verkaufen .

neuer , billig zu
« 31381 .3.3

Mohr & Speyer , Sarisrabe.
Antiker eichen . Schrank , 1 Piano

u . 1 Kanapee sofort spottbillig ab¬
zugeben . B31764

Sofienstraße 1591 .

m fir WWf
Zwei guterhaltene Röcke u . ein

grauer Mantel find billig «Izu -
geben bei aJ8l71 * .2 . 1 '

Eckert . Humbeldtstraie 37.
(Anzusehen jeden Vormittas ) .

Zu verkaufen :
4 große Srrvierichürzrn für 1 M .

Offerten unter Nr . B31318 au -
L ie Exped . der „ Bad . Preffe " erb /

Ein fast neues , weißes Will »
stvff -KIeid , Fig , 44 , ist billig zu
verkaufen . B318Sll

Schützenstraße 36 , III .

6MWM «K,ÄSÄ £
Kreuzstraste 11a , 1 . Stock, rechts .
Schrank mit Weitzzeugfadh ZfojU

Bett mit Federbett 26jg , der . neuer
Diwan ii . Sofa sehr billig zu berk .B3I6Ä Ludwig - Wilbelmlir . l8,H . p.

Schmidertisch
gebraucht u . verschiedene Bügel¬
sachen billig zu verkaufen . B31784

Anderfalm , Steinstr . 5 , II .
Zu verkaufen : Mehrere klein

Einmachtöpre , 3 Obst - Ständer ,
Käsigständer mit Blumentisch der
bunden . Garten skr. 23 . 3 . Si . 1434

Gut erhaltener Kinderwagen ifk
billig zu verkaufen und ein Ueber .
zieher , gut erh . , f. mittl . Figur . ^
B31871 Kaiserstratze 9911 , rech»
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Karlsruher
Liederkranz

Vereinslokal : Amalienslrasse 14 a
Restaurant „ Klapphom “

, 2 . Stock.
iminunmii llllllinillllCIXOMIM -

Jahres • Programm 1913/14
i!iiMinmiimiiiiiiiJQ | 3 • , ,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, ,

13. September : Begrüssungs -
Bankett im Lokal .

21 . September : Familienausflug
(eventl . Kinderfest ) .

5 . Okt . : Sänger - Ilerbstausflug .
25 . Oktober : Unterhaltungs -

Abend mit Tanzkränzchen
(Eintracht ) .

8. November : Großer Stall.
3. Dezember : 72. Stiftungsfest -

Konzert im gr. Festhallesaal
und Bankett (mit Damen ) im
kl . Saale .

27 . Dezember : Fulder - Weih-
nachtsstall (Lokal)

IlimtlfllllltlllUtH » iillltllltlllUllllllltl »

4. Januar : Weihnachts- und
Noujahrsfeier (Einftacht).

17 . Januar : Großer Stall.
7 . Febr . : Kostümfest (Festhalle )
7. März : Fulderstiftungsfest

( Festhalie ).
25 . April : 11. Konzert mit darauf¬

folgender Tanzunterhaltung.
Mai : Hebelfeier im Schloßgarten

und Bankett in Lokal .
Anfang Juni : Sängerausflug .
Ende Juni: Familien - u . Kinder¬

fest im Einträchte garten .
Anfang Juli : Sommernachts-Fest

im Stadtgarten .

Außerdem finden an den übrigen Samstagen für aktive und
passive Mitglieder die üblichen Staüabende der Fuiderei statt.
Die einzel . Veranstaltungen werden jeweils besond . bekannt gegeben.

Zu dem nunmehr am kommenden Samstag , den 13 . ds . Mts. | |
abends *1*9 Uhr, stattfindenden

Begrüßungs - Bankett
mit Musik und reichhaltigem Programm

gestatten wir uns unsere aktiven u. passiven Herren Mitg'iede1 = jmit der Bitte um zahlreiche Beteiligung geziemendst einzuladen , jj
14425 Der Vorstand .

Restaurant ^Goldener itdier *
Inhaber : Ernst Müller .

12 Iiarl -Friedriehstr . 12 . Telephon 2614 .
Spezial -Ausschank der ISrauerei Kämmerer
Vorzügl . Frühstücks - , Mittags - und Abendtisch

in und ausser Abonnement. 12843
Meinen Saal u. meine Vereinszimmer bringe ich besond . in Erinnerung .

Jeden Donnerstag MM" Schlachftag .

Mein

dauert noch einige Tage und empfehle
MT als fresouders billig

ii

Herrenslraßc 9,11 .

Donnerstag Freitag I

Letztes Auftreten
von

VorzüglicheColoratursängerin .

□ □ □ 14306

miw
Stil
3« Wei> „'

,$. 85 -*
und 90 >5

14424 Ztr . 8 .ÖÖ "*

Miien per m 20^
Irßübea Perm 32 ^
Lebensmittel - CouiMWl

n

^ Telephon Rr . 2826 !
in fomtl. Filialen.

Büro und Lager
Luisenstraffe Nr . 34 .

Sektion Karlsruhe .
Donnerstag ,

den 11. Septbr . 1913 :

yoroinsübsnd
im Moninper, Garleo oder Kapitelsaa !.

Mein Musikunterricht
beginnt am IS . September. Ich bin vom 12 . Sept .
an , täglich von 16 bis 12 Uhr zu sprechen. B31743
Johanna Roeckel, Gartenstratze 15 . 4. St.

Bezirk Karlsruhe .

Heule NMW . den ii & Mts .
abends 9 Uhr, iin Restaurant
„ Landsknecht “

, Zimmer Nr. 3
.Bericht über den

Vereinstag in Magdeburg
uud über den

Bezirkstag in Ludwigsburg
Der Vorstand .

National¬
stenographen -Verein .
Jed .Donnerstag , abds. st.9Nhr
Aebungs -AbsnÄ
i . Vereinslokal : Gold . Strouc
lEcke Amalien - u . Douglasstr .)
Jed .erstcnDonnerstagi .Monat

beginnt ein
neuer Anfiinger - Kursus .

CröH . HriWeckrKkrlsnlhk.
Donnerstag , den 11. September .

1 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . B (gelbe AbMtkmeniskartcn ) .

zu jedem annehmbaren Gebot . 1442 s

Nur noch Tage

Schauspiel in 6 Akten .

Großes eisernes ob . Kinderbett
,-Ht laufen gesucht . Civcrtcu unter
Vit . 2331788 an die Expedition oct
„ Badischen Presse" erbeten.

enorm billig ! B31909
Kleiderschränke 15 ,&
Schreibtische, elegant 35 .ä
Trnmeaus , große 30 Jl
PlüschdiwanS, sehr schon 85 Jl
Chaiselongues , gut gearb. 24 Jl
Flurgarderoben , eichen 15 Jl
Büfett?, hodffein 95 Jl

Bücherschränke , elegant 65 Jt
Komplette Einrichtungen , Bilder ,

Spiegel , Teppiche fabelhaft billig.
Möbelhaus Werner , Schloß-
plab 13. Eingang Kart - Friedrichstr .

Istfillstst «' peztipft 3» Pfund ä
iWWUl .'•Kr . 1 .20 zu verkauf .

2331916 Jähringcrstr . 76, 2. « t.

Waldstr,
30 .

14374

Verein eim ifaiser - tafe
Regiment Nr. 110 .

Samstag ,
den 13. Sept . 1913

Yercius -
Abcml

tun Lokal „Lands -' knccht" , Ecke .Herren¬
straße u . Zirkel.

>Regimentskamerad ,
stets willkommen.

Ter Vorstand .

Lin äusserst spannendes Drama,
in dem eine Sensation auf die

andere folgt .

GroSartige Maturszenerien !

Prachtvoll koloriert !

esler
,

a

ie Meine EMI
iiiiniMMiimiitiiimuiiiiuiminimiiiHimmnimtMiimiiimiimii ,

Eine reizende Komödie , die von der
klein . Albe Corberie mit entzücken¬
der Natürlichkeit gespielt wurde.

sowie noch weitere Nummern . — Beginn der letzten Vorstellung halb 10 Uhr.

«dreitag , den 12 . ds . Mts » abds .*!.9 tUjv. Wiederbeginn der regel-
mäßigen Proben znmWeihnachts -
konzert . Einstudierung des Weih-
»achtsoratoriums von I . S . Bach .
Stimmbegabte Damen und Herren
werden zum Eintritt in den Perein
freundlichst eingeladen . Um pünkt¬
liches und vollzähliges Erscheinen
bittet dringend 14398
_ Der Vorstand .

ferei m SskieeDireußdeo.
Bereinsversammlung vom

11 . Sept . fällt ans.

lbd >k 'ucntskartcn ) .

llkvM Orleans
Trauerspiel in 5 Akten, nebst einem

Vorspiele , von Schiller.
Regie : Otto Kienschcrf.

Personen :
Karl der Siebente, König ^bon Frankreich . R . Lüttjohann.
Königin Jsabcau , seine

Mutter . . . M. Francndorfer.
Agnes Sorel , seine Ge¬

liebte . . . . Mel. Ermarih
Philipp der Gute, Her¬

zog von Burgund . F . Baumbach
Gras Dunois , Bastard

bon Orleans . . . Fritz Herz.
La Hire, ^ Königliche s Otto Hertel .
Du Chatel/Offiziere \ Ernst Gläser .
Erzbischof von Rheims Karl Tapper.
Chatillon, ein burgun -

dischcr Ritter . August Schmitt
Raoul, ein lothringischer

Ritter . . . . Hugo Höcker.
Talbot , Feldherr der

Engländer . . W . Wassermann .
Lionel , 1 englische f Ew . Schindler.
Fastolf, / Anführer \ P . Gemmecke .
Rlouigomery . . . . Karl Keim.
Ein englischer Herold M . Schneider .
Ein Ratsherr von

Orleans . . . . H. Benedict .
Thibauth d 'Arc, ein

reicher Landmann . Josef Mark.
Johannas r f Edith Deman .
Margot US • Alwine Müller.
Louifon j Xo“' ta ( Mari - Genier.
Raimond t (Felix v . Kranes.
Etienne ! rV*

;
' • Hern, . Benedict .

Glaube Marie ! sKari Ai raS .
Bcrtrand , ein LandmannO . Kienschcrf
Ein Köhler . . Lndw . Schneider .
Sein Weib . . . Magdal. Bauer
Sein Bube . . Anna Frohmann.
Ein Page dc§ Königs Ellricmh . Kunz .
Erster I I Max Schneider .
Zweiter (englischer > Ernst Golde .
Dritter | Soldat I Heinrich Blink.
Vierter ' ■ ' Hugo Bauer.
Französische,cnglischeund burgnndische
Ritter und Soldaten . Geistlichkeit.
Hofherren und Damen. Pagen.
Marschiillc. Herolde . Königliche
Kronbcdicute undTrabanien . Magist-

ratSpcrsoncn . Volk.
Tie Handlung geht an verschied . Orten
in Frankreich im Jahr 1430 vor.
Anfang 7 Uhr. Ende n . 10 Uhr .

Kasfe -rrrognnng st -7 Uhr.
Mittel -Preise .

Ter fr eie Eintritt ist aufgehoben.
Strümpfe ,

seidene u . baumwollene , färbt echt-
schwarz oder in bunten Farben
13057 Färberei Ed . IPrintz .

©iinitige Mliussquelle
Meller Sitirifwen:

Kompl . Schlafz. : 2 Bettstellen, 2
Nachttische , 1 Waschkommode mit
mod . hoh . Spiegelauffai -, 1 groß.
Schrank z . Abschlagen , 2 Stühle ,
1 Handtnchst., 2 Patentroste, . 2Scho -
ner , 2 Polster . 2 breit . Matratzen ,
1 englischer Bertiko mit Spiegel ,
1 Tisch , 1 Plüschdiwan, 4 Stühle ,
; mä « 45o .2 Stühle . . .

«WHI . WV .
Kompl. Schlafz. nnffb . pol. : 2
Bettstellen, 2 Nachttische mit Mar¬
mor, 1 Waschkommode m . mod .
hoh. Marmor u . Spicgelaufs . , 1
gr. zweit. Spicgclschranr, 2Stühle ,
1 Handtnchst., 2 Patentrostc , 2
Schoner, 2 Polster , 2 dreiteil .
Wollmatratzen , 1 engl. Bertiko
m . Spiegel , 1 Ausziehtisch. 4 engl.
Stühle , 1 Plüsch- oder Moqncttc -
Tiwan , 1 5! üchenbüfett mitSTÄ m 680.2 Stühle , zns .
Kompl. eich . Schlafz. m . Intarsien :
2 Bettstellen. 2 Rachitische mit
Marmor , 1 gr . Waschkommode m .
mod . hoh. Marmor n . Spicgelanf -
sab . 1 gr . zweit. Svicgclschrank,
2 Stühle . 1 Handtnchst., 2 Patent¬
rostc , 2 Schoner, 2 Polst ., 2 breit .
Wollmatratzen, 1 gr . mod . Büfett ,
1 Auszugtisch. 4 Rohrstühle , alles
in dunkel eichen , 1 Moquette-
diwan , 1 best, kompl . Küche : 1
"S . VVLM . 962.2 Stühle , zns .

Wtv .
Kompl. eich . Schlafz. m. Intarsien :
2 Bettstellen. 2 Nachttische mit
Marmor , 1 gr . Waschkommode m .
mod . hob Marmor u . Spiegclanf -
sab . 1 gr. bretteil . Spicgelschrank,
2 Stühic , 1 Handtnchst. . 2 Patent¬
rostc . 2 Schoner, 2 Polster , 2 breit .
Wollmatratzen ; 1 kompl . dunkel
eichen Speisezimmer , 1 gr . Büfett ,
1 Kredenze, 1 Umbau m . mod .
Diwan , 1 AuSzngtisch . 4 Lcder-
stühlc ; komplette Küche mit
eleganter Messingvergfasnng: 1

SEMSS « 1230
2 Stühle , zns .

Kompl. Schlafz. eich . m. Intarsien :
2 Bettstellen, 2 Nachttische mit
Marmor . 1 Waschkommode m . mod .
hoh Marmor u. Sviegelaufsatz , 1
189 gr . breiteil » Spiegelschrank tu .
Wäscheabteilung, 2 Stühle , IHand -
tuchst. , 2 Patentrostc , 2 Schoner,
2 Polster , 2 dreiteil . Wollmatratz.
Kompl. dunkel eich . Speisezimmer :
1 gr. Büfett , i Kredenze, 1 Um¬
bau mit modernem Diwan , 1
Anszugttsch 4 Lcderstühle; 1
elegante Küche in Pitschpine:
1 Büfett . 1 Kredenze, 1 Tisch ,
2 Stühle , galles mit Li - 0

nolenmblätter ^
Kompl . sehr elcn . Schlafzimmer in
find ;tutum tu . ' eichen Intarsien :
2 Bettstellen. 2 Nackttische mit
Marmor , 1 gr . Wnickiiommode m .
hoh. moo . Nlarmvr n . Spiegelanf -
satz . 1 gr. drcitür . Lvregelschrank
m. Wäscheabteilung, 2 Stähle , 1
Hanotnchst . 2 Patentroste . 2 Scho¬
ner , 2 Polster , 2 dreiteil . Kapok-
matrauen : kompl . cleg . Speisez . :
1 Büfett , 1 .sttedenzc, 1 Um¬
bau mit modernem L iwan , 1 Ans-
zngtisch , 4 Lederstühle, 1 komplette
feine Küche in Pitschpine : ' 1
Büfett , 1 >Krc - fpD - A
denzc , 1 Tisch , ’jf

2 Stühle , zns . ^
Kompl. Schlaf - , Wohn- , Speise - ,

Herren - n . Fremdenzimmer , sowie
alle Arten Einzelmöbel , Feder¬
betten und Sofas in grosier Aus¬
wahl zu den billigsten Preisen .

iLmlvv .ig Selter ,
Möbc!- tu Bettenhaus ,

Weidstr. 7. Telephon 2868
NB. Gekaufte Möbel werden bis

zum Gebrauch zurückgestellt . 14267

Ein gesunder, kräftiger

im Alter van 5 Jahr , wird wegen
Familienberhältn . an Kindesstatt
abgegeb. Offert , unt . B31810 an
die Expcd . der ,.Bad . Presse" erb.

KrrrdesstE !
Elternloses Kind ( Mädchen ) ,

nickt unter 1 Jahre alt . wird von
gutsituiertem , kinderlosem Ehc ^
paar als eigen angenommen .

Oiterten unter Rr . B31816 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute nacht 2 Uhr verschied nach langem,

schweren Leiden meine innigstgeliebte Gattin, unsere
treubesorgte Mutter, Schwester , Großmutter u . Tante

Klothilde Freisinger
. geb . Stuhlmüller

im Alter von 67 Jahren.
Namens der tleftraaernden Hinterbliebenen :

Ludwig Freisinger , Lokomotivführer a- D .
Karlsruhe, den 11 . September 1913 .
Die Beerdigung findet am Samstag , 13. Sept .

um 2 Uhr, von der Friedhofkapelle ans statt .
Trauerhaus : Gottesauerstraße 16. 14434

Trauer - Hüte
in größter Auswahl bei 6529.24 .23

Telephon 1609 Karlsruhe Kaiserstraße 205
Rabatt - Spar - Verein.

Gesucht Von einerkapital¬
kräftigen Weltfirma .

welcher Hausbesitzer
ist geneigt , einen Umbau für ein grostweltstädtisches ,

mSemes 80M « 5, ÄÄf
s “ '

Offerten unter Lichtspielhaus X . Z . hanptpostlagernd
Karlsruhe . 14417

Norgen Ziehung.
Mosbacher ä 1 Jl . Dann folgen :

Engener . Rastatter , Konstanzer .
Weinsberger , Invaliden , Frank¬
furter , Eisenacher, die teils dieser
Tage ausgcgeben , 1 Jl , bei 10
Stück ein Freilos , soweit Vorrat .

Carl Göfz
Hebelfiratze 11/15 , beim Rathaus.

B

von Betten ü . Bolstermöbe ! werch
am besten und billigsten besorgt im
Polstergesch. Köhler, Schützenstr. 25 .

WW - Mk ! . . . Köln,
Stuttgart , Müllbeim , Lahr , Rastatt ,
Frankfurt geboten. Offerten Post-
sach zv hier Karlsruhe . B31826

Heirat .
Frl ., 23 I . , kath . , Verm . vorh. ,

wünscht mit besserem Herrn in
Verbindung zu treten zwecks bal¬
diger Heirat . Anonym zwecklos.

Offerten unter Nr . B31852 an
die Erpcd . der „Bad . Presse" erb.

m 12— 11
2 . Hhpothek auf prima Objekt, 75° l0
der Schätzung, von pünktlichem
Jinszahler gesucht. Offerten unter
Nr . B3 >820 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 3 .1

letztjähriger , ca . 60 bl sind wegen
Kellerausgave billigst abzugeben.
Abgabe nickt unter 6 bl . Offerten
unter V. Ii . Nr . 6474a befördert
die Expedition der „ Badischen
Preffe "

. 6 .1

Bsttmilch.
150—200 Liter Morgcnmilch, ganz

oder geteilt , mit Lokalvahn nach
der Kriegftraße , per sofort oder
später gesucht. 2.2

Offerten mit Preis unt . Nr . 14376
an die Expcd . der „ Bad . Presse" erb.

Bergjagd ,
eine schöne, gut besetzte ist fofori
abzuaeben .

Anfragen unter Nr . B31853 an
die Expedition der „ Bad . Preffe ".

Günstiger
Gelegenheitskaus !

Eine sehr schöne

Mahagoni -
Salon -Einrichtung
bestehend auZ : 1 grünen Plüsch«
sofa mit 3 Fauteuils , 1 großen
Umbau mit Siegel - Aufs. , 1 Ttsch,
1 Damen - Schreibtisch , 1 Salon «
schränkchen , 1 Büstenständ ., 2 Paal
Draperien und 1 dreiarmig . Gas¬
lüster , alles in sehr gnt . Zustande,
wird spottbillig abgegeben : Krieg «
straffe 14 . im Laden ._ 14428

2 cintürigc Kleiderschränke weg,
Wegzug billig zu verkaufen . An«
zusehcn bis 4 Uhr. B3185S

Viktoriastraße 8 II .
Eine Nähmaschine, 1 Zuschneider

tisch mit gr . Schublade 129 l. , 78
br . , sofort ' zu verkaufen . B31748
Ludwig-Wilhelmstraße 12 , 1>^ . Sb

Ein gutes

Zug -Pferd
für stadt und Land ist billig zn
verkaufen. 14422

Hardtstraffe 24 .
rilavv - Svortwageu mit Dach,

Eisschrank . Kinderliegwagen ,
Ziukbadewanne zu verk. B31878

Lachnerstraffe 18 , vart . . rechts.

KerrenraS ^ st ^ 'Ä
Todesfall billig zu verkaufen .

Näheres im Zigarreu -Geschäft .
Walddorustr . 32 . B316Z4

SmeiilchW »RiÄKS
30 M . , sowie nock, gttterhalt . Fahr¬
rad zum lernen für Knaben 15 M
B31794_ Karlstrafie 45.

tofort sehr billig
1abzugeben.

Zaldhornstt . 32, 1IU
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Sages -Kundfrtzmr .
Denlsrlie ^ IReicfi.

e= Berlin . 10 . Sept . (Tel .) Der bisherige Generalkonsul von
Khanghai , Wirkl . Legationsrat v. Buri , ist zum außerordentlichen
Gesandten und bevollmächtigten Minister von Bangkok ernannt
worden.

— Leipzig, 10 . Sept . (Tel .) Unter zahlreicher Beteiligung be¬

gann heute die 17. Generalversammlung des Bundes der Industriellen .
Auf der Tagesordnung steht u . a . Stellungnahme zum Zentralverband
der Industriellen und zu dem Kartell des Zentralverbandes mit dem
Bunde der Landwirte und dem reichsdeutschen Miitelstandsverband .
Von besonderem Interesse ist auch , daß der Bund der Industriellen
diesmal die seit langen Jahren ruhende Frage der Vollendung des
Mittellandkanals in Fluß zu bringen beabsichtigt. Zum ersten Punkt
der Tagesordnung : Ausfuhrindustrie und Mittellandkanal , sprach
der Syndikus des Bundes der Industriellen Dr . Schneider. Im wei¬
teren, Verlauf der Verhandlungen stimme die Versammlung nach
einem Bortrag über die Monopolbestrebungen einer Resolution zu,
in der gefordert wird , die öffentliche Elektrizitätsversorgung Deutsch¬
lands in erster Linie im Interesse der Allgemeinheit zu organisieren
und dadurch ein Privatmonopol zu verhindern . (B . L .-A .)

Oesterrcrü, -Ungarn .
Veräuderungen im diplomatische « Korps .

P .C. Wien , 10. Sept . (Tel .) Wie in informierten
Kreisen verlautet, wird der österreichisch-ungarische Gesandte
m Belgrad, von Ugron, bereits demnächst abberufen werden

. und an Stelle des Fürsten von Fürstenberg den Gefaudten -
posten in Bukarest übernehmen .

Nach einer Meldung des „Wiener Journal " soll Fürst
von Fürstenberg dazu bestimmt sein , den österreichisch -unga¬
rischen Botschafter in Berlin , der bereits in den nächsten Mo¬
naten zurückzutreten gedenkt, abzulösen .

Frankreich .
« ie franzSsische « ArmeemanS » er .

— Taftelsarrafin (Dep . Tarn et Earonne ) , 10. Sept . (Tel .) Die

großen Manöver dieses Jahres , die morgen anfangen und an denen
100 000 Mann teilnehmen , werden bis zum 17 . September tn dem
Viereck Auch-Agen-Montauban -Tonlous« in einer sehr hügeligen und
verhältnismäßig wenig bewaldeten Gegend stattfinden . Das Ma¬
növer wird von General Joffre geleitet werden ; die blaue Nord¬
armee wird von General Pan und die rote Südarmee von General
Chomer geführt werden .

Die Kongokommission zurück . *

t= Bordeaux, 10. Sept . (Tel.) Die Kommission zur
Festsetzung der deutsch -sranzöfische« Grenze am Kongo ist heute
aus Afrika hier eingetroffen. Der Thef der Kommission , Ka¬
pitän Perriguez, erklärte , daß man die Arbeiten als beendet
ansehen könne, da sich die deutsche und die französische Kom¬
mission in llebereinstimmung befänden . Die Schwierigkeiten,
denen man begegnet sei, seien groß gewesen , besonders für die
deutsche Kommission . Die französische Kommission fand eben¬
falls einige Schwierigkeiten, besonders in Boko , wo zwei ein¬
geborene Träger von Kannibalen getötet und verzehrt worden
seien . Dasselbe ereignete sich in Legula und Lalebaye. Die
Kommission habe ständig den drahtlosen Telegraphen bei der
Feststellung der Erenzpunkte benützt.

Rnfrland.
Ei « Panzerkreuzer bei Schießübungen

in Grund geschossen .
PC. Petersburg . 10 . Sept . (Tel .) Der große Panzer¬

kreuzer „Tschesma" , ein altes Kriegsschiff des Schwarze -Meer-
Eefchwadere ist das Opfer eines leichtsinnigen Versuches ge¬
worden .

Um die Widerstandskraft der Panzerung des Kreuzers zu
erproben , wurde auf bedeutende Entfernung während einer
praktischen Schießübung ein schwacher Schuß auf das Schiff
abgegeben . Die „Tfchesma" erwies sich dabei als vollständig
seeuntüchtig. Der Schuß durchschlug die Panzerung, so daß der
Kreuzer binnen wenigen Minuten sank . Eine Hebung des

Kriegsschiffes dürfte nach Ansicht der Sachverständigen unmög¬
lich seim ^

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

23 . August 1913 gnädigst bewogen gefunden,
den Majoren Fiedler und Gießler im Königlich Preußischen

Kriegsministerium das Ritterkreuz 1 . Klasje,
dem Hauptmann Schacht und dem Geheimen expedierenden Se¬

kretär , Rechnungsrat Lietzack daselbst, das Ritterkreuz 2. Klasse mit
Eichenlaub , ferner

dem Geheimen Regierungsrat und Vortragenden Rat im Reichs¬
justizamt Dr . Zimmerle das Ritterkreuz 1 . Klasse mit Eichenlaub und

dem Rechnungsrat im Reichsschatzamt Eggert das Ritterkreuz
2. Klasse mit Eichenlaub des Ordens vom Zähringer Löwen zu ver¬
leihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
1 . September 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem Steuereinnehmer
Joseph Brettie in Pforzheim -Brötzingen das Berdienstkreuz vom Zäh -

ringer Löwen zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben untenn

28 . August 1913 gnädigst geruht , dem char . Gendarmerie -Oberwacht¬
meister August Walz in Mosbach auf den Zeitpunkt seiner Zuruhe¬
setzung den Charakter als Leutnant zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm
1 . September 1913 gnädigst geruht , den Vorstand der evangelischen
Kirchenbauinspektion Heidelberg , Oberbaurat Hermann Behaghel ,
seinem Ansuchen entsprechend seines Amtes als Mitglied der Mini -

sterialkommission für das Hochbauwesen zu entheben.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm

1 . September 1913 gnädigst geruht , den Oberjustizsekretär Karl
Bauschlicher bei der Staatsanwaltschaft Waldshut auf sein unter¬
tänigstes Ansuchen unter Anerkennung seiner langjährigen treugelei -

steten Dienste und unter Verleihung des Titels Kanzleirat wegen lei¬
dender Gesundheit in den Ruhestand zu versetzen .

Das Ministerium des Innern hat unterm 2 . September 1913 den
Amtsaktuar Christian Stöß in Donaueschingen zum Bezirksamt
Wolfach versetzt .

Aus dem Manovergebiet des Armeekorps .
cP MüLheim, 11 . Sept . Die Manöver des 14. Armeekorps

haben sich nunmehr in die Gegend um den Jsteiner Klotz ge.
zogen . 22 große Militärzüge führten die Truppen des 14. ba¬
dischen Armeekorps in ihre Manöverorte. Der ganze militä¬
rische Verkehr wickelte sich glatt ab . Wie schon früher mitge-
teilt , finden bis 12. September die Brigade-, vom 13. bis 15 .
die Drvisions- und vom 16 . bis 18. eventuell 19. September
die Korxsmanöser statt . Auch der Großherzog wird sich von
Badenwsiler aus mehrmals in das Manövergelände begeben .
Der kommandierende General von Hoininge« gen. H«ene wird
voraussichtlich in Säckingen und Efringen Quartier nehmen .

) ( Wittenschwand (A. St . Blasien) , 11 . Sept. Ein Mus¬
ketier der 12. Kompagnie des Infanterie -Regiments Nr. 111,
Rastatt, stürzte während einer dienstlichen Fahrt so unglück¬
lich vom Rade, daß er anderen Tages seinen schweren Ver¬
letzungen erlag. *

Öl Lörrach, Sept . Das „Oberbadische Volksblatt " schreibt :

„Das Militärkonzert der Leibgrenadier -Kapelle auf dem Schützenhause
hatte einen ungeheuren Besuch aufzuweisen. Schon lange vor Be¬
ginn waren alle möglichen Sitzplätze besetzt, so daß sich viele Nachzüg¬
ler zum Stehen bequemen mußten . Besonders stark war der Zugang
aus Bafel . Die einzelnen Vorträge unter der Leitung des Herrn
Musikmeisters Bernhagen wurden ständig mit langanhaltenden gro¬
ßem Beifall ausgenommen . Auch im „Markgräflerhos ", wo abends
konzertiert wurde , waren Saal und Gänge vollgepfropft von Zu¬
hörern , welche die Gelegenheit nicht vorübergehen lassen wollten , um
sich diese berühmte Kapelle anzuhören .

"

Stück Großvieh (54 Ochsen , 32 Rinder , 20 Kühe, 44 gatten ) , 199 KN-
ber, 507 Schweine, 25 Hammel , 4 Ziegen , 5 Pferde . 34 298 Kilo Fleisch,
wurden außerdem von auswärts eingeführt und der Beschau unter¬
stellt, darunter von Holland 6890 Kg. Rind -, 6383 Kg . Kalb -, 13420
Kg . Schweine - und 409 Kg . Hammelfleisch. — Viehmarkt . Zum
Markte wurden aufgetrieben : 44 Ochsen , 48 Bullen , 33 Kühe und 38-
Färsen , 172 Kälber , 837 Schweine. Es wurde bezahlt für 50 Kilo
Schlachtgewicht: Ochsen : vollfleischige, ausgemäftete , höchsten Schlacht¬
wertes , die noch nicht gezogen haben (ungejocht) 100—104 Mark , junge
fleischige , nicht ausgemäfktr und ältere ausgemästete 94—96 Mark ,
mäßig genährte junge und gut genährte ältere 88—90 Mark ; Bullen :
vollfleischige, ausgewachsene, höchsten Schlachtwerts 88—40 Mark , voll-
fleischige . jüngere 84—86 Mark , mäßig ^ nährte junge und gut ge¬
nährte ältere 80—82 Mark ; Kühe und Färsen : volffleischige, aus¬
gemästete Färsen höchsten Schlachtwerts 96—104 Mark , vollfleischige,
ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerts bis M 7 Jahren 84—86.
Matk , wenig gut entwickelte jüngere Färsen 90—95 Mark , mäßig ge¬
nährte Kühe 78—82 Mark , gering genährte Kühe 68—70 Mark ;
Kälber : mittlere Mast - und beste SauMlber 103—108 Mark , ge¬
ringere Mast - und gute Saugkälber 100—105 Mark , geringere Saug¬
kälber 97—102 Mark ; Schweine : oollfleischig«, von 80—100 Kill»
Lebendgewicht 81—84 Mark , vollfleischige, unter 80 Kilo Lebendgewicht
80—81 Mark . Tendenz des Markte « : Großvieh «nd Schweine : lang¬
sam; Kälber : lebhaft .

# Mannheim , 11 . Sept . Dir hier gestern abgehaltene 14. ordent¬
liche Generalversammlung von Ben , & Co„ Rheinische Automobil -
und Motorenfabrik A^E . , war außerordentlich stark besucht . An¬
wesend waren 94 Aktionäre , die zusammen ein Aktienkapital von
8 416 000 Mark vertraten . Die Tagesordnung wurde glatt erledigt .
Vonseiten des Herrn Frühaof -Pforzheim wurde der Verwaltung der
Benzwerke die größte Anerkennung für den glaiyenden Abschluß aus¬
gesprochen . In der beantragten Kapitalerhöhnn « bemerkte der Vor¬
stand, ob diese den Zweck habe , die KrÄntoren zu verringern , und die
eigenen Kapitalien tn ein richtigeres Verhältnis zu dem Umsatz der
verflossenen, besonders aber des letzten Jahres zu bringen . Der
gegenwärtige Anstragsbestand am gestrige« Tage fä wesentlich höher
als der des Vorjahres . Die Generalversammlung beantragte sodann
die Erhöhung des Grundkapitals der Benzwerke um 8 Millionen
Mark , durch Ausgabe von 6000 auf den Inhaber lautenden Aktien
zu je 1000 Mark . Die Aktien werden freihändig , jedoch nicht unter
pari abgegeben .

Handel «nd Verkehr.
— Karlsruhe , 9 . Sept . In der Woche vom 1 . bis 6 . d . M . wurden

j Im hiesigen Schlachthof geschlachtet 899 Stück Vieh und zwar : 159

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten ':

3 . Sept : Heinrich Albert Erich, D . Albert Wolf Mechaniker. —
4 . September : Friedrich August, B . August Walter , Maschinen¬
former ; Otto Heinrich, V . Karl Ferd . Lindenmeyer , Fabrikant ; Mar¬
garete , V . Alst . Kusche , Maler . — 5. September : Hugo Ludwig , W-
Wilh . Schmidt, Schutzmann.

Todessäkk « i
9 . September : Hans Hopphah«, Fuhrmann , ledig , alt 27 Jahre ;

Friedrich Mayer , Soldat , alt 22 Jahre ; Johann Lang , Bahnarbeiter ,
Ehemann , alt 45 Jahre .

*
veerdigungszett «nd Trauerhaus erwachsener verstorbenen.

Donnerstag , 1L Sept : 4 Ahr : Johann Lang, Bahnaxbeiter
Scherrstraße 4 . _

Austvartige Todesfälle .
Ubstadt. Karl Frz . Harlacher , Maurer , 29 Jahre alt .
Heidelberg. Konräd Ernst, Lokomotivfführer a. D. — Johann Zick,

Maurermeister .
Hermbach: Bernhard Rombach, Steinhauermeister , 61X Jahre alt ,
Raßbach : Martin Hasenstatz» Altbürgermeister,,64 Jahre alt .

GRÖSSTES HOTEL DEUTSCHLANDS
DIRECT AM BAHNHOP
FRIEDRICH ?
STRASSE

„ 500 . ZIMMER
^ VON 3 MARK an

^ ZIMMeR MIT BAD .TOILETTE .
MESSENDEM WASSERufERNTELEPHON.

Ii !

r ' H

zeige hiermit an

S
. Rosen en detailen gros

137 Kaiserstrosse 137

Modistinnen erhalten en gros -Preise .

Gebrüder

charff
Kolonialwaren u . Weine en « ros . (Tel .3335).
ffaplcenho . Amalienstrafle 27, RheinstraBe 34a,ndriarUllc . WilhelmstraQe 30 , BernhardstraBe 8.
Knielinnen, Teutschneureut, Hagsfeld , Blankenloch.

Wir empfehlen :

Pflanzenfett
(bekannt hervorragende Qualität)

gelb, lose gewogen . . per Pfund © O Pfg'

weiß, in Tafeln . per Pfund 68 Pfg.

Pflargarine
u Ul

3 >Ö 80 68 Pfg. per Pfd ,
zu Qualität I und II Gutscheine .

8Ml . KlWeMlenirh1 'eÄ
5831883.6. 1 Kaiserftr . 79 . UI. Etaoe .

H.-Fahrrad , mit Frei ! ., gut er !).,
für 26 Ji abzug . Kaiserftr . 39 , III.,
Mesmer , (sing , gafanenftr . 5831 92

Ganz neuer Anzug Gr . 44 ist
zu verlaufen . 5831822

Durlacher Allee 26 III . l.
Ein Kinderliegwagcn Brennab .)

ist billig zu verkaufen . B31858
Nuboliüraüe 12. LL. links.

H.-FM6Ü—
5831827

spottbillig abzugeben.
_ Wilheluistr . 8 , 3, St .

Herrenfahrrad , wie neu , Torp .-
Freil . . 2 Jabre Gar ., billig abzug
B3125Ü Götbcür . 17. Uh rechts

1 doppelarm. Gaslamve , 1 Ta¬
felwage (Marmor ) , 1 Ladenkaffe,
versch. Porzellanplatten , 1 Kinder¬
lieg - u. Titzwagcn, 1 Zither , alles
gut erhalten , zu verkaufen.
5931850 SLbfckftraßc 11. I . Stock .

Qual . I 0
18 19

oo _
*20 Pfg. i. ei- P : :

Rotwein (garantiert naturrein) . , per Liter 65 £
Weissweiu . per Liter 70 £
Samos -Muscat , kräftig und süss per Liter 80 £

In Raschen:
Medizinalwein , Marke Samariter 90 £ p . Flasche

edel und süß Marke Benedikt . 115 .5 „ „
Samos -Muscat , kräftig und süss 80 £ per Flasche
Weisswein . . 80 ^ perFlacche
Rotwein . 90 £ per Flasche

Flaschenpfand 10 Pfennig.
. pF Lieferung frei Haus .

Großabnehmer , Pensionen ete .
besondere Preise .

&

(4
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Donnerstag , den 11 . September , nachmittags 4 Uhr

Eröffnung der
Ausstellung für Herbst -Neuheiten

Damen - und Kinder - Konfektion ,
Putz , Kostüm - und Seidenstoffe .
Zum Besuche der Innen -Aussfellung lade ergebenst ein

imiiüimiiiumiiiiniiiiiinniiiimi

Modehaus
iiiimiiuiiuiiiiiiiiimiiiiiiiiimiiiiiHugo Landauer

Kaiserstrasse , Ecke Lammstrasse .

FichtesEhulB Karlsruhe
Höhere Mädchenschule

SofienstraBe 14.
Anmeldungen neuer Schülerinnen für das Schuljahr1913/14 werden entgegengenommen am

Freitag , den 12. September
von 8 bis 11 Uhr für die Klassen VII bis I
von 11 bis 1 Uhr für die Klassen X bis VIU.

Bei der Anmeldung sind vorzulegen :1 . der Geburtsschein ; 2. der Impf- oder Wiederimpfschein ; 3. das letzte
Schulzeugnis . Ohne diese Scheine ist die Anmeldung nicht gültig.In die KL X , die unterste Klasse , werden nur Mädchen zugelassen , diedas 6. Lebensjahr bereits zurückgelegt haben oder mindestens bis zum30. September d. Js. erreichen .

Der Eintritt in die Klasse VH, 4. Schuljahr , setzt voraus, daß die Schülerinin deutscher und lateinischer Schrift fließend lese, in beiden Schriften nachden Hauptregeln der Rechtschreibung schreibe und die 4 Grundrechnungs¬arten im Zahlenraum von 1 bis 10 000 mündlich und schriftlich beherrsche;schriftliches Teilen mit 2stelligem Teiler.Für den Eintritt in die anderen Klassen sind neben dem erforderlichenLebensalter die Kenntnisse der vorhergehenden Klasse durch eine Prüfungnachzuweisen.
Die Aufnahmeprüfungen finden am Samstag , den13 . September , vormittags von 8 Uhr ab statt.Zur Eröffnung des Unterrichts haben sich die Schüler¬innen am Montag , den 15 . September in der Turnhalle einzu¬finden und zwar :

um 10 Uhr die Klassen VII—I
um 11 Uhr die Klassen X- VHI.

Karlsruhe, September 1913. 14160.3.3
Großti . Direktion der Fichteschule

Metzger .

PfivatvorschulefmKimdei , «. Mädchen .
DaS neue .Schuljahr beginnt Montag , den 15. September .Von Freitag , den 12 . an werden Anmeldungen entgegengenommen beibei C. Vater , Hirschftratze 48 ._ 14222 .2 .2

Land-Erziehungsheim iürMädchen
a. d. Bergstr. (Badan) Stat on HemsbachStrecke Karlsruhe —Frankfurt.Schloss Hemsbach

ermöglicht eine praktisch-körperliche und geistig-wissenschaftliche Ausbildungn gesunder, ländlicher Umgebung bei schneller und bequemer Erreichbar¬
keit der Kulturgüter umliegender Städte . Auf Wunsch kann das Abitur anstaatlicher Anstalt unter Verbleib im Internat abgelegt werden . F. u . 0 , Bierau .

Attest aus der Zuschncideschule
Herrerstratze 33 . Gegründet 1893.

Bestätige mit Freuden , daß ich bei Frl . Weber mit
gutem Erfolg die Zuschneideschulebesucht habe. EinMonat im Kleidermachen u . 6 Wochen im Jackett- und
Mantelkursus . Habe das Maßnehmen , Anprobieren u .gründlich . Arbeiten pünktl . u . gut erlernt u . kann hier¬mit den Zuschneidekursus jedermann aufs Wärmsteempfehlen. Marie Funk .
> Jeden Monat , am 1 . u . 16. . beginnt ein neuerKursus. — HchnittmusterrPerkaus. 14126 .4 3

tfvhaus
- Scho

^*

14400 sind bequem , dauerhaft ,
elegant und billig

^ *•8 Neubert *

§

&

Anzeigen jeder Art stnden die welteile Verbreitung
durch die ..Badische Presse "

Möbel
kauft man in großer Auswahläußerst vorteilhaft bei

Jos . Kirrmann
Karlsruhe . Herrenstratze 40 .= Lager in 4 Stockwerken. =

Gegen monatliche
Ratenzahlung

erhalten Sie von reeller Firma
Herrenkonfektion .Anzügen .Maß,Damenkonfektion aller Art ,Damen - und Herrenstoffe,sämtliche Weißwaren re.Kein Abzahlungsgeschäft. Strengdiskret . Gefl. Off. unt . Nr . 18542
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Schulranzen
und Mappen

in bekannt solider Sattlerware
empfiehlt in größter Auswahl

B. Kloster, Salti- , Kronenstr . 25.
Mitglied des Rabattsparvereins .

NB . Reparaturen gut und billigst.
„ Seit Jahren war ich müde u . matt ,
hatte häufig wabnfinnige Kopf¬
schmerzen u . jede Luit zum Arbeiten
und zum Leben verloren . Der
Arzt sagte, es sei ein veraltetes

und BlasenSeiden ,
daneben Darmträgheit infolge
sitzender Lebensweise. Auf ärzll .
Rat trank ich Altbncliliorster
Marltsprude ! Starkuuelle
(Jod - Eisen - Mangau - Kochsalz¬
quelle) . Schon nach einigen Flaschen
fühlte ich mich als ganz anderer
Mensch . Die Urinabsondervng

ckourde lebhaft und schmerzlos und
^ ilieb es seitdem. Ich trinke den
Marksprudel jetzt täglich, bade mich
nie so wohl und gesund gefühlt wie
beute. H . B .

" Aerztl . warm empf.
Fl . 05 u . 95 Pf . In Karlsruhe :
'danptdcpot : W . Tschernina , Karls¬
ruhe , Amalicnfirahe 19 ; ferner in
der Drogerie W. Baum , Werder¬
straße 7, O . Malier , Wilhelmstr . 20,Otto Fischer, Karlstr . 74, (5. Roth,
Herrenstr . 26,28, Tb . Walz , Kurven-
straßel7 ; J .Tehn Nächst.,Zähringer¬
straße 55 ; in Mühlburg : M.Stranß ;in Durlach : A . Peter , Drogerie ; in
Ettlingen : Rob. Ruf ._ 2230a

rn -stäpsel:
Ende September treff. Waggons

franz. I » . Mostäpfel ein, der
Zentner Mk. 6 .20

Bestellung .werden angenommen bei
Haufcr , Kolonialwaren

2 .2 Kroneustr . 17. B31376

Altertümer KU,“
H. Lämmle. Darkarafristr. 22/23

Privat - Entbindungsheim
SärtÄ - Frau Baniselh . Mint , SSft

Möbelfranspoit

WlMsimLsb
Telefon nrtSS * oük»>eske»« e »o

p-<>a

Herren- und Damen-Maßgeschäft
Sämtliche Herren- und Damenkleidung.

Hermann Friedrich,, 19 Schützenstrasse 19,
13.11 Lehr -Institut für Damenschneiderei . 5546

Frisches

Obst
Französische

Tmbe»
Pfund

Zwetschgen
Pfund 10

Pfund
Trauben

gestampfte , in Fässern und Reservoirs , weiss und rot , aus Griechen¬
land , Ober - und Süditalien , Spanien , Frankreich und
Tyrol , auch feinste Moscat -Traufoen , sowie in- und ausländische ,

Weiss - mul Rotweine H Ginnten
10 Pfund

offerieren billigst 13605.6.6 Pfund Pfg .

Franz Fischer & Gie ., Karlsruhe. Pfund Pfg .
Mae kveieulscli volUconunene , in Anlage und Betrieb billige

Heizung für das Einfamilienhaus
ist die verbesserte Zentral - Luftheizung . In jedes , auch alte Hans leicht ehtzabMen .

Prospekte gratis und franko durch
Schwarzhaupt , Spiecker & Co . Nachf ., G. m. b. H.l Fnnkfota . M.

Buchdruckerei mit Zertungsverlag.
Zur Gründung einer G . m . b . H . bezw . Uebernahmevon Stammanteilen einer solchen an einer gutgehendenBuchdruckerei mit Zeitungsverlag im badischen Oberlandwerden geeignete Reflektanten gesucht . Die Uebernahmevon Anteilen würde sich sowohl für tätige wie für stilleGesellschafter als gute Kapitalanlage eignen.Gefl . Offerten erbeten unt . N . 2960 an HaasensteinBögler . A .- G . . Karlsruhe i. * 14338 .3.2

Aepfel
3 Pfund 50 Pfg .

Bananen
Pfund 55 Pfg .

Betriebskapital
jeb. Höhe , ohne Unterlag , durch Hergabe guter Akzepte reell u . diskret .liEIW Akzeptaustausch . Offerten mit Rückporto unter ff. 2774 bef.Invalidendank , Ann.-Exped.. Köln . - 1132a

Re« eröffnet:

Steinstratze 2
RiiMmrilr. 21

. 0 m b Pt-
. b«k»ont «»

An gutem bürgerlichen Mittag -
und Abendtisch können noch einige
Herren teilnehmen . B3I616
4.2 Amalienstr . 20 . 2 . St .

B31578
3.3Komme

pünktlich !
Kaufe getragene Herren - u . Ta -

menkleider. schuhe . Stiefel . Uni¬
formen , Weißzeug zumhoh . Preis .3. Groß, Martigrasenstr. 6 .

zum Einkochen u . zu Kuchen ver¬endet zu billigsten Tagespreisen
Obstbauverein Steinbach

bei Bühl . 6124a.5.5
Es können sofort 50 Liter
CÖT Milch

geliefert werden.
Zu erfr . unt . Nr . B31565 in der

Ervedition der „Bad . Presse" . 3.3

Suche » Abnehmer m
feinster

Molkereibutler
in V» und ‘/i Pfund - Stücken.

Molkerei Beuren ,
Talewta » 6430a
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Urefie . erfb ii

Die

Eröffnung
meiner

Modell-Hnt-Ansstellnng
erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen und
lade zur Besichtigung derselben höfl. ein .

Hochacbtend

Frieda Riedle
Ecke Wald- u.

Amalienftr.
SS . B31831

Drivat-Mhschule
com 15. September ab eröffnet bei langjähriger geübter Kleider -
machcrin. Auch Damen , welche ihre Garderobe selbst anfertigen wollen,
werden angenommen . Herrenstratze 23 , 3 . St . rechts .
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦ ♦♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦♦ » ♦♦♦♦ » ♦

♦
♦Blumengeschäft

Geschw . Ball
vormals Emil Schofer

Kaiserstrasse 201 , Eingang Waldstraße,
Telephon 1914 B31914

heute eröffnet .

♦

♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦ <>

Bis 30. Septbr. 1913
liefern wir bei Kauf von 3
Odeon grün Platten ä 2 Mk.
gegen Rückgabe einer abge¬
spielten Platte eine 14429.6.1

Odeon -
Platte

grün
h 2 Mk .

gratis .

m- b. H .
_ Karlsruhe i . B.,

Kaiserstr. 187. Teleph . 831 .

20# Mark jjSÄHäS
4 Zins und Ratenrückzahlung nur
v von Selbstgeber zu leihen gesucht.

Offert , unt . B31926 an die Exped.
der »Bad . Presse" .

Eckplätze
'

in Durlach ( Baden ) , b .Karls¬
ruhe , Baseltorstr .

Größe 10 a 33 gm, geeignet
für Wirtschaft , sind sofort zu
verkaufen , evtl . Kapital ge¬
sucht an erster Stelle .

Reflektanten wollen ihre
Offerten unter M . L . 3650 ein¬
senden an Haasenstein& Vogler.
91.=® ., Karlsruhe ». B .

Mg zil nerfoitfcn
eine eieg. Damenzimmer - Einrichtg .,
Badeeinrichtung . bessere Qualität ,
wie neu , Kameltaschen-Diwan mit
Bettvorrichtung , Vertiko, Waschtisch
sSchreinerarbeit ) , neue Tischdecken
um die Hälfte des Wertes , poliert ,
runder Tisch u . eine 14kar . neue
goldene Uhr um den billigen Preis
von 65 Mk . B31927

Sedarrstratze 1.
' Zu verkaufen : Eleg . modernes
Jackenkostüm schwarz mit weiß ge¬
streift , Größe44 auf Seide 18Mk . ;
dunkles Tuch -Kostüm 20 Mk . ; Golf¬
sacke f. starke Figur 8 Mk., Gasherd
!4 Mk. ; großer schöner Grammophon
m . mehreren Doppelplatten 25 Mk . ;
Lhra -Konzertzither 6 Mk ., feines
Vertikow 38 Mk . ; Plüschdiwan 38
Mk. ; neu. Damenstiefel Nr . 39.
Bachstr . 40 pr .. b. d . Schumannstr .

Kerde ! «
Ein Herrschaftsherd , verschiedene

Schlaffer - u . Rastatterherde , so gut
wie neu , um jeden annehmbaren
Preis sofort zu verkaufen . Für
gutes Brennen u . Backen gebe ich
schriftliche Garantie . B31921
Herdschlofferei Göthestrafte 51 ,

Ecke Äorkstratze.

WeeimildlW für ®os
mit Zimmerheizung u. fein emaill .
Wanne sehr billig zu »erkaufen.

Schöne Gas -Lüster und Lampen
ganz besonders billig

vollst . Eisen -Bett . 35y/
Schränke , poliert . . . 20 25^
2 tür . Schränke . 18jt?
Tische . 6y/ n . 6.50
Sofa mit Holzrahmen . . . 20ji
Fauteuils mit Einrichtg . . üji
zu verkaufen . 5331909

Lesfingstraffe 33 , im Hof.
Bollständ . Betten v . 35 *w . an ,Sofa , neu bezog. 25 Jt . Chiffonnier ,bei . neu , z . Abschl. , Schrank 30 Ji ,

Schreibtisch, 2 Waschkommoden m.
Marmor , Tische , Nähmaschine mit
Fußbetr . 20 Ji , Fauteuil 15 Ji ,Spiegel 3.50 Jl , Kinderbett VA Ji ,
1 schön eingel . Tischch. ,2schön geschn.
Polsterstühle , Serviertisch 5 Jl .
1331900 Steinstratze 0 , im Hof .

Zimmerlüren
u . Berkleidunge « sind zu verkauf .B31922 Friedenftr . 13 , pari .

Nußbaum pol. Bcrtiko, Damen¬
schreibtisch , fast neu , Holzbade¬
wanne , Gasherd billig zu ver¬
kaufen. Näheres B31846

Rudolfstraße 31III .

Per sofort
junges Fräulein mit schöner
Schrift und stenographiekundig ge¬
sucht. Nur Offerten mit Gehalts¬
angabe unter Nr . 14430 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .
2 10 Blifl täglich zu verdienen .

•*■" •« 11»» Prosp . frei . ffdressen-
Verlag Joh . H . Schultz , Cöln Nr. 136 .

□BP Anstreicher gesucht. c
Selbständige jüngere Arbeiter

auf sofort gesucht . $331755.22
Kaiserallee 28.

Ausläufer
mit gutem Zeugnis sucht für
dauernd 11433

ZM-smschanstaH Schzrxp,
Kaiser -Allee 37.

Gipser - Gesuch .
Einige durchaus- tüchtige Gipser

können sofort eintreten bei 14375
E . & H . Allmendinger ,

Gipser - u . Stukkatur -Geschäft
Karlsruhe , Melanchthonstr . 2,

BleAeriMIIMr
ein durchaus selbständiger , findet
dauernde Beschäftigung bei

Emti Batschauer ,
Mechnermeister u . Installateur ,

Borkstraffe 23 . 9931851

IjÄMtl! pi .
Solche mit guten Zeugniffen wollen
sich melden . 14431

Hammer & Helbling,
Kaiserstraffe 155 ?

lißnJtfüC junges , anständigesATVV ^ S . Mädchen kann den
Verkauf gründl . erlernen . 1831887

B . Herz , Kaiserstraffe 100 .
Gut geübte 14435

MkWM -MhenMll
finden sofort lohnende Beschäftigung
in der Fabrik . Heimarbeiterinnen
wollen sich hierauf gefl .nicht melden

I, . llitgen , Adlerstratze 28.

AMr ÄMMglerimm.
sofort oder später für dauernd
gesucht . B31672.3 .2
Färberei Reiser , Markgrafenstr . 33.

Ged., jg. Mädchen
sucht Stellung als Stühe u . Ge¬
sellschaft der Hausfrau , wo Mädch .
vorhanden . Familienanschluß er¬
wünscht. Offert , unter Nr . $831715
an die Exped. der „ Bxid. Preffe " . 2.2

Suche für meine 17 jährige
Tochter lkath.) eine an pair -
Stelle als

»s«ssm
und Gesellschafterin . Off. erbitte
unter 6477a an die Expedition der
„ Bad . Presse" .

die ganz selbständig ist und einen
Teil der Hausarbeit besorgt , auf
16. Sept . oder 1 . Oktbr . gesucht ;
eventl . vom 15 . Sept . bis 1 . Oktbr.
eine Aushilfe gesucht. 14414 .2.1

Vorholzstraffe 36 , II.

Mamlisiis- Miii,
tüchtige findet sehr gute Stelle nach
Offenburg und Baden -Baden , durch

Frau Friederike Jogcrst ,
gewerbsmäßige Stellenvermittlcrin

Beuchen . 1831862

ZiniMkinWen
per sofort oder 16 . ds . Mts . gesucht.

Emil Denver , 14410
Erbprinzenstraffe 31, 3 . St . links .

Ein tüchtiges Mädchen
mit gut . Zeugn . , zu klein. Familie
per sof . od . spät , gesucht. B81684.4 .2

Uhlandstraffe 41, 2 . Stock .
Ein gut empfohlenes, in allen

Hausarbeiten bewandertes Mäd¬
chen auf sofort -oder 15. Sept . qes.
B31825 Näh. Katserallce 27, 3 Tr .

Putzfrau
reinliche und gewissenhafte, jeden
Samstag nachmittag auf einige
Stunden gesucht. 14416 .2.1
Durlacher Allee 38 , 1 Tr . b . . Iks

Monatsfrau gesucht. Meldung
3—7 Uhr. B31898

Meianchthonstraße 3 , IV. r.

Buchhalter -Gesuch . ♦
♦
♦

5 In ein größeres Detailgeschäst wird auf 1 . Oktober ein ^
v junger Kaufmann , welcher doppelte Buchführung , Korre - ^
^ spondenz und Maschinenschreibenvollständig beherrscht, gesucht . » Y
J Selbstgeschriebene Offerten mit Angabe von Gehaltsansprüchen ,

*
Z Alter und Referenzen unter Nr . 14409 an die Expedition der £
5 . Bad . Preffe ". ♦

Verkäuferin .
Per 1 . Oktober suche branchekundige Verkäuferin .

Mode- und Lporthaus
J . GoSdfsrfe ,

181 Kaiserstrahe 181 , ESe Herrenstra^e.

14415

Zuarbeiterinne»
per sofort gesucht . $831534 .2.1

A. Weber , WichlgrHy, JMche l
NB. Gewerbeschulpflichtige wollen sich nicht :ue !de ::.

' Mädchen vom Lande,
willig u . fleißig , welches bereits
etwas kochen kann, in kl
Haushalt gesucht . Vorzus

I Lnehs brr sofort od. später Stelle
sUüjk als Maschinenschreiberin
und Stenotvvittin . Offerten an
die Expedition der . Bad . Preffe "
unter Nr . 14341 . 2.2

häusliche Arbeit in Dienst gesucht
3331861 Schützenstratze 73 , Part .

Tüchtiges Mädchen für Häusl
Arbeiten sofort od. 1 . Okt. gesucht ,
B31881 Amalienftr . 4«, 1 Tr . hoch .

Gesucht
Hausarbeit , das schon gedient hat .
S331760 Mathvstraße 3 , III .

Hause. Näh. Hirschstraße 49, III
Anständige? , fleißiges Mädch->

das etwas nähen kann, aus sofm
oder später gesucht . B3175

Akademiestraße 3, II .
Gesucht wird sofort oder 15

September ein einfaches, fleißig

außer dem Haus . Hoher
und gute Behandlung zugesichert
Zu erfragen nachmittags Kr
straße 60 . im Laden . B

Mädchen,
Central - Automat . Durlack, .

ein jüngeres
Mädchen

in dauernde Stellung gesucht , wel
ches bürgerlich kochen , sowie HauS
arbeiten verrichten kann. 1488!

allen Hausarbeiten erfahren in ,
per 1 . Okt. Näheres $8318' ‘

Wald straße 52 , 1 Treppe hoch .

2—8 Uhr gesucht . B3185
Kaiserstraßc 79 , III . Etg.

LmsMchengesucht.

Stellen finden :

wärts durch Luise Zeller ,
Hirschstr. 26 . Htrhs ., II . gewerkt
mäßige Stellenvermittlerin .

Mädchen , das selbständig gut
bürgerlich kochen kann u . die Haus¬
arbeit verichtet, zu kl. Familie
per 1. Oktober gesucht. B31811

Sofienstraffe 129 , pari .
Mädchen

$831788
Ein sehr sauberes

Mädchen
kann zum Porzellan spülen* auf
15. Septemper bei hohem Lohn
eintreten .

Zu erfragen unter 14421 in der
Expedition der „Bad . Preffe " . 2.1

Mädchen-Gesuch .
Ein brav ., tücht. Mädchen, d . koch,kann u. etwas Hausarb . mit verricht.,auf 15. Sept . od . 1 . Okt. gef Näh.

Waldstr . 61 , Hofkonditorer. B31904

Kaufmann ,
25 Jahre alt , z. Zt . bei hiesiger Welt¬
firma tätig , sucht per 1 . Okt. d . I
Stellung als Kontorist od . Reisen¬der. Angebote unt . Nr . B31926 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.
Stellen - Gesuch

für nur tüchtige Leute , teils auch
kautionsfähig , als Aufseherbei Erd¬
arbeiten , Magazinarbeiter , Fabrik¬
portiers , Kinofachleute, Filialleiter ,Geschäftsführer . WelcheFabrikenod.
Engrosgeschäftewürd . auch Filialen
eröffnen. Domizil ist gleich wo .
Offerten unter Nr . $831891 an die
Expedition der „Bad . Presse".

Maschinist ,
gelernter Schlosser , sucht per sofort
Stellung . Gest . Offerten unt . Nr.
14427 an die Expedition der „Bad.
Preffe " erbeten.

Zahntschnikr
Dame . 3 Jahre gelernt , einige

Jahre außer Tätigkeit , möchte st<
wieder einarbeiten . Kautschuk ,Metall , Operativ erfahren . An¬
sprüche Kost u . Logis ohne Gehalt .
Gcfl . Angebote unter L . M . 100
Karlsruhe i. B . Hauptpost !. B31841

Frl . . statt !. Erscheinung, welches
längere Jahre im Rheinland selb¬
ständig war , sucht, gestützt auf
prima Zeugnisse und Referenzen ,
Stellung in nur erstklassigem Hause
als Direktrice oder Stütze .

Gefl. Offerten bitte in längstens
10 Tage unter Nr . B31855 an die
Exved. der „Bad . Presse" an fmben .

Mävche «, ' 2l Jakwe au , aus Be -
amteniamilw , das : :ähen , bügeln
und etwas kochen kann, auch schon
in besserem Hause gedient hat ,
sucht passende Stellung in mir
keinem Hause bei guter Behand¬
lung . Offerten unter Nr . 3)31902
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Geb . Fräulein
sucht sof . Stellung zu einzel. Dame

- oder als Stütze der Hausfrau geg .
Taschengeld. Offerten unt . B31835

. an die Expedition der „Bad . Preffe ".

Eins. Fräulein
das nähen , bügeln und kochen ge¬
lernt hat . sucht Stelle als Stühe
in best . Hause. B31883

Zu erfragen Airschstraße 351».
Tüchtige Frau sucht Uebernahme

einer Filiale.
Kaution kann gestellt iverden.

Gefl . Offerten unt . B31667 an
die Erved . der „Bad . Preffe " erb.

Fälieile »
wird von jg. , alleinstehender Frau' zu übernehmen gesucht.

Offerten unter 100 postlagernd,
Post Lindenhof. Mannheim . $831690

^ § ar Mädchen
das ^ alle Häusl . Arbeiten verrichten
kann, Nähen u . Bügeln gelernt hat,

>- sucht Stelle zu einer kl. Familie
als Zimmermädchen auf 1 . Okt .

Offerten unter Nr . $831877 an
die Expedition der „ Bad . Presse" .

Ein junges Mädchen vom Lande
sucht Steile auf 1 . Oktober. Zu
erfragen Georgfriedrichstraße 16,
4 . Stock , bei Herrmann . $831828

ZW " Mädchen "WO
22 Jahre alt , sucht Stellung zu
einzelnem Herrn .

Offerten unter Nr . B31803 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb .

ÄK5 MA « ,L ,
vom Lande sucht auf 1 . Oktober
gute Stelle bei kleinerer Familie .

Näheres Lachnerstr . 16,4 . St . r .
gbmesWWe«,
dauernde Stelle in einem kl. Haus¬
halt für hier od. ausivürts . Näh .
B31899 Adlervr . 18, 3. St ., lks.

2 Vorderzimmer , Kaiser -
straffe 124 a, 2 . St ., auf 1. Oktober
zu vermieten . 14291
Neubau Boeckhstraße 4 Zimmer
mit Bad , der Neuzeit entsprechend,
auf sofort oder später zu vermiet .
Zu erfr . Sternbergstr .8, Blechnerei.
Telephon 3485 . 14276 *

! Karlstratze 24
> ist im Rückgebäude schöne, neu-
> hergerichtete 4 Zimmer -
Z Wohnung mit Zubehör ,I auf sogleich oder später zuI vermieten . 2331915
I Zu erfr . Vorderhs . , 2. St .

Villa , Kriegstratze 112,
elegant möblierte 4—5 Zimmer -
Wohnung mit Bad und elektrisch .
Licht zu vermieten . B3I866

i 3immeNl >Mnm
mit Bad u . Zubehör in schönster
Lage der Oststadt sofort oder später
zu vermieten . Zu erfragen
14420* Rndolfftr . 15 , pari . , lks.

Sofort oder später ist eine
ZZimmerWohnuKg
3. Stock nebst Zubehör in sehr
schöner , ruhiger Lage an kleine ruh .
Familie zu vermieten . B31808

Nah. Seminarstr . 1 , 2. St .
Schöne 3 Zimmer - Wohnung ,Balkon und Veranda samt Zubehör

an ruhige kleine Familie auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näheres Lndwig -
Wilhelmstraffe 18. Laden . B31623

Verfetzungshalbcr eine schöne
2Smmer -Wbh« gLZL
B31897 Goethestr . 32 , I ! I .

Wohnung von 2 Zimmer per
1 . Oktober an kleine Familie zuvermieten . B31830

Näh . Uhlandstraße 14, Part .
1 Zimmer u. Küche

samt Zubehör an ältere , alleinste¬
hende Person zu vermieten .
$831872 Nuitsstraffe 25 .
Durlacher - Allee 36 , pari . , ist eine

schöne 5 Zimmerwohnung mit
fämtl . Zubehör auf 1 . Okt . oder
später zu vermieten .
$831537 Näheres daselbst .

Gerwigstr . 58 ist im P Stock , Hth.,eine schöne 3 Zimmerwohnung
mit Zubehör auf 1 . Okt . zu ver¬
mieten . Näh. 2. St . , Vdh . $631842

Markgrafenstratze 25, II . , ist eine
schöne Wohnung, besteh , aus 8
Zimmer , Küche , Mansarde und
Keller sofort oder auf 1 . Oktob .
zu vermieten . B31840

Schützenstratze 39 ist im Seitenbau
eine freundl . Wohnung von zwei
kleineren Zimmern rc . mit Zu - :
behör an kleine Familie zu der-
mieten . Näh. i . Laden . B31786

Werdcrstr . 83 ist eine Mansarden -
Wohnnng , 1 Zimmer , Küche und
Keller sofort oder später zu ver¬
mieten . B31912.2.1

Wilhclmstraße 19 ist im Hinter¬
haus eine 2 Zimmerwohnung :
mit Küche und Zubehör auf 1
Oktober zu vermieten . B31832

Zährinaerstraße 1 ist eine schöne
LLohnung von 2 Zimmer , Küche,Keller , Koch - u . Leuchtgas auf
1 . Okrober zu vermieten . I

V31689 Näh. im Laden daselbst . ‘
znurin »rri >r .«>i»u in ] lcuho !. « iilmz
merwoünung mit Küche u . Keller
auf 1 . Oktober zu vermiet . Näb .
zwischen 2 und 4 Uhr im Bäcker¬
laden 14409

I Mühlburg , Rheinstraßr 62 ist eiuch
Mansardenwohnung , 2 Zinnn »
Küche , Keller u . Zubehör sogleich
oder auf 1 . Okt. z . verm. $831763

1- u . immer
in ruh .

ott oder
S331886

Wohn - u. Schlafzimmer evtl.

Schön möbl. Zimmer mit Pen-
. .an an geb . Damen in feiner
Familie zu vermieten . Offerten

ar Nr . B31817 an dte Exped.

Zimmer mit Pension
gut möbliert , find sofort an solid«
bessere Herrn zu vermiet . B31765

Waldhornstr . 25 , 3 Tr .,
2.2 Ecke Kaiserstr .

8ul möbl Sitnmer **
$831547 .3 .3

mieten .
Philippstr . 14, IL r .

Wohn- u. Schlafzimmer , gut möb¬
liert , Prei s 38 ^ . sofort zu vermiet .
Götbestratze25a, 2. St . ll, Nähe der

Straßenbahn . $831901.5.1
Gut möbliertes Zimmer auf so-

ort zu vermieten . B31894
Wilhelmstr . 68, Part , rechts.

Unmöbliertes , großes , schönes
ßarterrezimmer . separat , auf 1.
. ktober zu vermieten .
831772 Zirkel 20 , parterre .

möbl.Zimmer sof . od .später zu ver¬
mieten . _ $831924
kldlerstraße 36, 2 Trepp ., ist ein
gut möbl. Zimmer auf 1 . Oktob.
zu verm . Näh. Part . $831763

voertLIstru-vr xv », m- Btu
nvöbliertes Zimmer zu vermieten .

möbliertes Zimmer
'

sofort zu
vermieten,_ $831768

yu . | u; |tiugt v/ivu .
2 gut möbl. Zimmer (Wohn- und
Schlafz .) auf sofort zu vermieten
Näh. im 1 . Stock ._ 14306 .2.2

der Krieg- und Gartenstr ., ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten ._ $831893

nfui 'l ErjITtlpC XXJ-f il »i iKUl UtUVl »
Zimmer sofort zu verm . B31807

Auss. auf denselben, sind sofort
gut möbl. Zimm . , ev. mit 2 Bet¬
ten . auch für kurze Zeit , 3 Trepp ,
billig zu vermieten . B31880

hält solider Arbeiter sogleich Kost
u .Wohnung zu bill.Preis . B31917

kroncnflrape a , lv ., n . narier -
straße , ist möbl. Zimmer mit 2
Betten auf 1 . Oktob. an soliden
Herrn zu vermieten . Ä31838

schön möbl. Zimmer mit guter
Pension auf sogleich oder 15. zu
vermieten . Preis 56—60 Jl .

Liiarrennra^e ii ., recyrs, itt
gut möbl. Zimmer bis 1 . Oktob.
zu vermieten ._ $831836

Östcndstrirße 9, III . , ist gut möb¬
liertes , großes Zimmer auf so¬
fort oder später billig zu ver¬
mieten . _ $831756

K| | vt }It-Wß C O; ll .f l |1 4»,
Schlafzimmer , sehr gut möbliert ,
zu vermieten,_ $831823

möbl. Mansardenzinnner billig
zu vermieten ._ $831799

schönes Balkonzimmer mit sep.
Eingang sofort billig zu ver-
mieten ._ $831824

Sophienstraße 122, 4 Treppen , gut
möbl. Zimmer mit oder ohne
Klavierbenützung billig zu ver¬
mieten . B31843

gut möbl. Zimmer , Wohn- und
Schlafzimmer . Badgelegenh . im
Hause, ans Wunsch ganze Pen -
sion auf 15. Sept . zu vermieten .
Aelterer Herr oder Dame finden
ündtgFahrespension

Kl. Villa od. Landhaus

Gesucht per 1 . Dez . v . 2 Pers .
)rei - bis Vierzimmerwohnung in
nhig . Hause . Nähe d . Hauptpost.

3—4 Zimmer - Wohnung und

Gesucht biS 15. dS. Mts .
wr Wohnung

2 .2 :
Schöne 2 Zimmerwohnung auf :

. Oktober zu mieten gesucht .
Offerten unter Nr . $331818 an

1rt /XivnS Sn« Hl aK CIJt»nirA,(

Zimmer -Gesuch.
Ein unmöbl . Zimmer mit Ofen

m alleinsteh. Frau im Zentrum
;r Stadt gesucht.
Offerten unter Nr . B31751 an

Gesucht Wohn- n. Schlafzimmer
tit scp. Eing . Nähe neuer Bahn -
rf . Off . unter Nr . $831750 an

Schönes, ungestörtes Zimmer !
gesucht bei Hauptpost oder Mübl - ,burgerior auf 20 . Sept . Preis - !
angabe unter Nr . 6461a au _J ) teJ
Erpgd» icr -PxeLLÜ' " '



Großer

Donnerstag , Freitag , Samstag Soweit Vorrat

Suede -Handschuhe
8 Knopf lang

12 Knopf lang

| Damen -Glace ’ HandschuhemitzDruckknspf .» . . p„,85 => 1
| Damen -Waschleder - Handschuhe mlt3 k”

p!
“ 95 4 |

| Damen -Schwed . - Leder - Handschuhe 9Ute
|

| Damen -Ziegenleder - Handschuhe so "d8 0i
pÜ£ 1 . 85 |

| Damen - Mocha - Handschuhe st.pper . . . . p» , 1 . 95 |
| Damen - Wildleder - Handschuhes ^iäpte . p--, 2 . 25 |
( Damen - Nappa - Handschuhe stepp . r. d. rch9.firbtpe,r2 . 50 |
| Damen - Dänischleder - Handschuhe "' °“S1 . 50 |

Glace - Handschuhe
S Knopf lang

Paar 2 . 35

12 Knopf lang

Paar 2 . 75

Damen - Lammleder - Handschuhe mit 2 Druckknöpfen . . Paar 1 .35
Damen - Waschleder - Handschuhe mit stePPdaumen . . Paar 1 . 50
Damen - Dänischleder - Handschuhe SIic2kknSfe n

utter
. . Paar 175

Damen - Seeländer - Handschuhe stePPer (; . Paar 2 .10
Damen - Ziegenleder - Handschuhe Garantie Handschuhe Paar 2 . 50
Damen - Mocha - Veneziana Stepper, Mühlburger Felle . . . Paar 2 .75
Damen - Wildleder -Handschuhe mit stePPdaum en . . . Paar 2 .75
Damen -' Rehleder - Handschuhe stePPer . . . . . . paar 4 . 25

Damen - Perl - Trikothandschuhe maiien Farben . . . . paar
Damen -Trikot - Handschuhe mit 2 Druckknöpfen . . . . . Paar
Damen -Trikot - Handschuhe mit imit. Lederfutter - . . . . . Paar
Damen - Trikot ” HandSChuhe Waschleder -Imitation . . . . . Paar

Damen -Trikot - Handschuhe Wildleder-Imitation . . . . . Paar
Damen -Trikot - Handschuhe Mocha -Imitation , . .Favorite " . . Paar
Damen -Trikot - Handschuhe Kammgarn , reine Wolle . . . . Paar
Damen - Trikot - Handschuhe Wildleder -Imitation, „Frste Marke " Paar

25 y

40 4

50 4

65 y
80 - ,

95 ^
1 .10

1 . 45

Ziegenled .- Handschuhe
8 Knopf lang

12 Knopf lang

Herren -Schwed . - Leder -Handschuhe p» 0 . 95
Herren - Waschleder - Handschuhe *** p.» 1 .75
Herren - Lammleder - Handschuhe ' DnicldÄ 1 .75
Herren - Wildleder - Handschuhe se^ d« . p--, 2 . 25
Herren - Nappa - Handschuhe si. ,» , . . . . p--, 1 . 95
Herren - Mocha - Handschuhe --->« > . . p--. Z . 25
Herren -Rehleder - Handschuhesi .p,te ' - . . p--. 3 . 50

rLanget
Leder - Imit .

Stoff - Handschuhe
8 Knopf lang

12 Knopf lang

Paar 1 . 10

Herren -Suede - Handschuhe solide Qualität . Paar 1 . 50

Herren -Lammleder - Handschuhe Dmckverschiuss . . . Paar 1 . 95

Herren - Dänischleder - Handschuhe stePPer . paar 2 .50

Herren -Lammleder -Handschuhe stepper. sehr aPart . . paar 2 . 95

Herren -Nappa - Handschuhe stePPer , solide Qualität . . . . Paar 2 . 95

Herren -Rehleder -Handschuhe stePPer , unverwüstlich . . . Paar 4 . 45

Herren -Trikot - Handschuhe in vielen Farben . . . . . . . Paar 55 y
Herren - Trikot - Handschuhe mit peridruckknoPf . Paar 85y
Herren - Trikot - Handschuhe Mocha - imitation . paa r 95 y
Herren - Trikot - Handschuhe Kammgarn . Paar 1 . 10
Herren -Trikot - Handschuhe wiwiedeMmitation . . 1 . 35
Herren Trikot -Handschuhe Wildleder imitation , erste Marke . Paar 1 . 75

Reine WolleLange Armwärmer
ca . 30 cm lang . Paar OUJ

Reine Wolle , feingestrickt =

Paar 80

Tietz
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